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Feuerwehrhausumbau 
beginnt

Wie ich Ihnen berichtet habe, haben wir 
die Sanierung und den Ausbau des Feuer-
wehrhauses ganz eng mit unserer Feuer-
wehr geplant. In der letzten Gemeinderats-
sitzung im Dezember 2018 haben wir die 
Vergabe der Arbeiten vorgenommen. Nun 
wird mit Hochdruck daran gearbeitet, un-
serer Wehr ein optimales Arbeitsumfeld für 
die kommenden Jahrzehnte zu schaffen. 
Die Leistung der zahlreichen Freiwilligen in 
der Feuerwehr können wir gar nicht hoch 
genug schätzen. Und dieses Projekt ist nur 
ein kleines DANKE, gerade rechtzeitig zum 
100jährigen Bestehen der Gablitzer Frei-
willigen Feuerwehr.

Es freut mich, dass auch der diesjährige 
Gablitzer Feuerwehrball, mit dem wir in 
das Jahr 2019 gestartet sind, wieder ein 
so großer Erfolg war. Jetzt geht es an die 
Arbeit für ein modernes, funktionales  
Feuerwehrhaus in unserem Zentrum.

Brückensanierung  
an der B1

Die Sicherheit, besonders von Brücken, hat 
für Bund, Länder und Gemeinden oberste 
Priorität. Deshalb untersuchen nicht nur 
wir als Gemeinde regelmäßig unsere 
Brücken, das macht auch die Landes- 
straßenverwaltung. Ergebnis ist, dass zwei 
Überquerungen des Gablitzbaches zur B1 
in diesem Jahr zu erneuern sind.
Während der Bauzeiten an der B1 wird es 
sicher zeitweilig zu Behinderungen kom-
men, über die wir Sie natürlich vorab best-
möglich informieren werden. Das Positive, 
der Radweg entlang der B1 kann durch 
dieses Projekt verbreitert und optimiert 
werden.
Eine leider notwendige Baumaßnahme, die 
wir aber wie immer bestmöglich nutzen 
werden.

Optimale Betreuung 
für unsere Kinder

Gablitz ist ein attraktiver Ort und besonders 
freut mich, dass immer wieder Familien 
mit Kindern zuziehen. Dafür haben wir für 
die optimale Infrastruktur gesorgt. Unsere 
Kleinkindergruppe „Gablitzer Zwergerl“ ist 
über die Grenzen von Gablitz bekannt und 
beliebt. Kindergärten, Schule und Hort 
bieten optimale Startmöglichkeiten für die 
kleinen Gablitzerinnen und Gablitzer. 

Noch in diesem Jahr werden wir eine zweite 
Kleinkindergruppe eröffnen, da die Zahl 
der Anmeldungen erstmals die Zahl der 
angebotenen Plätze übersteigt. Und be-
reits jetzt haben wir mit der Planung neuer 
Kindergartengruppen begonnen, um unse-
ren Familien weiter das beste Angebot zu 
bieten. Das „Familienparadies Gablitz“ ist 
Wirklichkeit und daran arbeiten wir weiter 
mit aller Kraft.

GABLITZ ENTWICKELN – 
GABLITZ BEWEGEN

Feuerwehr, unser Faschingsprinzenpaar Nadine, die 1. und Markus der 1., 
sowie die Gemeindevertretung am Gablitzer Feuerwehrball

Unter diesem Motto steht für 
mich in diesem Jahr ganz beson-
ders unsere Gemeinde. Gablitz 
entwickeln – Gablitz bewegen, das 
steht für Zukunftsprojekte, damit 
unsere Gemeinde auch in den 
kommenden Jahrzehnten der op-
timale Platz zum Leben bleibt.

EDITORIAL

Die Band „The Dreamers“ begeistern seit vielen
Jahren das Publikum am Feuerwehrball Gablitz
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Planung der neuen  
Hauptstraße

Nach der Sanierung der Hauptwasser-
leitung in der Hauptstraße folgt nun als 
nächster Schritt die Planung der Neuge-
staltung und Sanierung. Ich habe dieses 
Thema auch ganz bewusst in die Work-
shops zur „Dorferneuerung“ genommen, 
um dort Ideen zu diskutieren. Ein lebens-
werter Ortskern für alle Generationen, 
das ist mein Ziel. 

HABEN SIE NOCH WEITERE IDEEN? 

RUFEN SIE MICH AN ODER 

SCHREIBEN SIE MIR. ICH FREUE 

MICH ÜBER ALLE ANREGUNGEN.

Und ganz besonders haben wir mit unse-
rem neuen Ortszentrum die Chance, einen 
wirklich aktiven, lebendigen Ortskern zu ent-
wickeln. Viele Ideen sind dabei schon ent-
standen. Neben ausreichenden Sitzmöglich-
keiten, einer ansprechenden Beleuchtung, 
größtmöglicher Verkehrsberuhigung oder 
einem öffentlichen „Bücherregal“ haben wir 
schon viel diskutiert und entwickelt. 

Ärztezentrum wächst

Eine der Gablitzer Erfolgsgeschichten ist 
das Gablitzer Ärztezentrum in der Bach-
gasse. Egal ob praktischer Arzt, Dermato-
login, Augenärztin, Physiotherapie oder 
alle Therapien rund um das Kind. Das 
Ärztezentrum ist eine ganz wichtige Ein-
richtung der Region geworden. 
Diesem Umstand trägt die Kongregation 
nun Rechnung und wird Teile des alten 
Klosters ebenfalls für medizinische und 
therapeutische Praxen umbauen.

Mein persönliches, ganz großes Ziel ist 
jedoch die Errichtung eines Primärversor-
gungszentrums, das mehrere Kassenärzte 
und weitere Fachgebiete optimal verbin-
det und für die Patientinnen und Patien-
ten tägliche und sehr langen Öffnungs-
zeiten anbietet. Ich habe dabei die große 
Unterstützung unserer Landesregierung 
und dafür schon mehrere Gespräche ge-
führt. Aber auch die Unterstützung und 
Teilnahme unserer bisherigen Gablitzer 
Kassenärzte ist notwendig. Es gibt noch 
Vieles zu klären.
Ich bin aber zu 100% davon überzeugt, 
dass dies wieder genau das Richtige für 

Gablitz wäre, um unsere Gemeinde opti-
mal medizinisch zu versorgen.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ich 
wünsche Ihnen einen guten Start in den 
Frühling. Freuen Sie sich auf das breite 
Angebot in unserer Gemeinde. 

Von der Wiedereröffnung des beliebten 
Bauernmarktes über das abwechslungs-
reiche Programm im Gablitzer Theater-
82er-Haus bis hin zu den vielen Veran-
staltungen von Gemeinde und Vereinen.

Viel Freude und Abwechslung beim Lesen 
dieser zweiten Ausgabe des neuen Gab-
litzer Amtsblattes.                                   

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech                       

     Auflage des Entwurfs 
von Änderungen des Flächenwidmungs-
und des Bebauungsplanes

!

Der Gemeinderat der Marktge- 
meinde Gablitz beabsichtigt eine 
Änderung des Flächenwidmungs-
planes und des Bebauungsplanes. 

Der Entwurf des Flächenwidmungsplanes 
wird gemäß § 24 Abs. 5 und der Entwurf des 
Bebauungsplanes wird gemäß § 33 Abs. 2  
NÖ Raumordnungsgesetz 2014 i.d.g.F. 
durch sechs Wochen, das ist in der Zeit

vom 12. März 
bis 24. April 2019

MO, DI  08-12 Uhr & 13-16 Uhr
MI 08-12 Uhr
DO  08-12 Uhr & 13-19 Uhr
FR 08-12 Uhr 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht 
aufgelegt. 
Es geht um Änderungen im Zuge der 
Planung des Zentrumsprojektes, eine 
Anpassung der Straßenfluchtlinie an den 

Naturstand beim Feuerwehrhaus, um die 
Einschränkung der Erweiterungsmöglich-
keiten von „Erhaltenswerten Gebäuden 
im Grünland“, die Ausweitung der Bebau-
barkeit auf einem Betriebsgrundstück an 
der Linzer Straße, die Eintragung des  
Naturschutzgebietes Troppberg sowie 
notwendige Widmungsänderungen für 
das geplante, neue Marienheim.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der 
Auflegungsfrist zum Entwurf der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes schriftlich 
Stellung zu nehmen. 

Bei der Beschlussfassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig abgegebe-
ne Stellungnahmen in Erwägung gezo-
gen. Es besteht kein Rechtsanspruch auf 
Berücksichtigung.                                   

Dorferneuerung &

Zentrumsentwicklung 
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D
er Rechnungsabschluss 2018 
weist im ordentlichen Haushalt 
Gesamteinnahmen in Höhe von 
€ 10.050.429,18 und Gesamt-
ausgaben von € 9.308.176,48 

gegenüber veranschlagten Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von € 9.021.300 mit 
Basis Voranschlag 2018 (VA 2018) aus.

Der Soll-Überschuss beträgt € 742.252,70. 
Dieser fließt, exklusive der bereits budgetier-
ten € 300.000, im Jahr 2019 in den ordent-
lichen Haushalt. Dadurch reduzieren sich 
die im Voranschlag 2019 budgetierten Kre-
ditaufnahmen von € 493.900 auf € 51.600.

Die Mehreinnahmen im ordentlichen Haus- 
halt betragen gegenüber dem VA 2018 
insgesamt € 1.029.129,18. Die Abweichun-
gen entstanden u.a. bei folgenden Posten:
Verkauf Bagger (+€ 10.300), Kanal-Anschluss-
abgaben (+€ 23.700), Kanalbenützungs-
gebühren (+€ 20.600), Kommunalsteuer  
(+€ 34.200), Ertragsanteile (+€ 212.600), 
Soll-Überschuss aus 2017 (+€ 607.000).

Bei den Ausgaben kam es zu einer Erhö-
hung von insgesamt € 286.876,48 gegen-
über dem VA 2018. Die Abweichungen 
setzen sich u.a. wie folgt zusammen:
Sanierung Flachdach Schule/Halle (+€ 26.800), 
Sprengelbeitrag NÖKAS (+€ 21.000), Instand-
haltung Fahrzeuge (+€ 16.400), Abwasser- 
beseitigung – Instandhaltungen, chem.  
Mittel  (-€ 57.000), Transportkosten Bio- 
müll (-€ 12.000), Tausch Gaskessel Gewer-
behof und Glashalle (+€ 28.500), Zufüh-
rungen an außerordentlichen Haushalt  
(+€ 366.500).

Im Jahr 2018 wurden keine 
Kreditaufnahmen getätigt 

Der Schuldenstand beträgt per 31.12.2018 
€ 4.438.171,94 und konnte gegenüber 
2017 um 10,0 % gesenkt werden. Der Ge-
samtschuldendienst beträgt im Jahr 2018, 
bereinigt um die Ersätze des Landes NÖ 

€ 562.343,19 oder 6 % der ordentlichen 
Ausgaben. Aufgrund der echten Darle-
hen beträgt die Pro-Kopf-Verschuldung  
€ 115,- (Vergleich 2017:  € 132,-).
Die Aufwendungen für Personal und Pen-
sionen betragen € 2.173.265,38 (+4 % ge-
genüber 2017) oder 23,4 % der ordentli-
chen Ausgaben. 
Der Stand der Wertpapiere beträgt per 
31.12.2018 Null. Die für die Abfertigungen 
und den Kanal rückgestellten € 627.819,20 
sind im Rechnungsabschluss ersichtlich.
Der außerordentliche Haushalt schließt mit Ge-
samteinnahmen in Höhe von € 1.362.011,87 
und Gesamtausgaben von € 1.378.913,92 ab.

Sehr geehrte Gablitzerinnen und Gablitzer, 
dieser Rechnungsabschluss dokumentiert – 
wie auch in den letzten Jahren – die Um-
setzung von Projekten bei gleichzeitig vor-
sichtiger Finanzplanung. Unser Ziel bleibt 
es auch im neuen Jahr, vor allem in die 
Infrastruktur und damit unsere  Lebens-
qualität zu investieren.
Ich denke, dass wir sehr verantwortungs-
voll und zukunftsorientiert mit dem Geld 
aller Bürgerinnen und Bürger umgehen 
und dass wir mit unserer Arbeit auf dem 
richtigen Weg sind.                                    
 
Ihre Finanzreferentin 
Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen                               

POLITIK

RECHNUNGS-
ABSCHLUSS 2018 
weitere Reduktion unserer Schulden 
und sinnvolle Investitionen

Folgende Projekte wurden 
im Jahr 2018 durchgeführt:

• Errichtung Tennisplätze
• Straßenbau – Sanierung 
  Wagner-Jauregg-Gasse, Ferdinand- 
 Ramlerstraße, Randsteine B1, 

  Kernstockgasse/Kirchengasse, 
  Gehsteig Anton-Hagl-Gasse und   
 Josef-Stadlmaier-Gasse, Unterbau  
 Kuntnerwiese 

• Straßenbeleuchtung – B1 von 
  Graben bis Mitterauen, B1 Radweg  
 West, Verkabelung Hauptstraße 

• Kanalbau – Kuntnerwiese
• B1 Radweg West 
• Sanierungen Schachtdeckel
• Abrechnung Kanalkataster
• Sanierung Kupetzsiedlung
  Feldern-Rigoni-Siedlung

SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER,

auch heuer darf ich Ihnen berich-
ten, dass wir im Jahr 2018 keine 
neuen Kredite getätigt haben und 
den Schuldenstand der Gemeinde 
weiter reduzieren konnten, und 
zwar um € 484.395,96 oder 10,0 % 
auf € 4.438.171,94.
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

ich darf Ihnen auch dieses Jahr unseren Bauernmarkt 
beim Gesundheitszentrum ans Herz legen. Mitten im Ort 
klein und fein. Unsere Anbieter sind ab 10. April 2019 
wieder jeden Mittwoch mit frischen Produkten für Sie da. 
Wir starten in die neue Saison mit einem Osterfest, mit 
Bastelideen für die Kinder und speziellen Osterangeboten 
für die Erwachsenen. 

Kommen Sie am 10. April ab 16 Uhr vorbei. 
Ich freue mich auf Sie!                                                            

Ihre 
Manuela Dundler-Strasser
GGRin für Kultur und Bildung, GAB-Leiterin           

Gablitzer 
Bauernmarkt

  
FAMILIE HÖFINGER

TÄGLICHES: Eier (Ostereier), Erdäpfel (mehlig/
speckig), Zwiebel, Knoblauch, Sauerkraut, 
Nudeln (bunt/normal), Mohn (Grau-, Blau-, 
Weißmohn)
GEMÜSE: Tomaten, Paprika, Gurken, Salat, 
Kraut (weiß/rot), Radieschen, Spargel (weiß/ 
grün), Schnittlauch, Petersilie, Kohl, Karfiol, 
Brokkoli, Fisolen, Rote Rüben, Kürbisse, 
Karotten....je nach Saison
OBST: Äpfel, Erdbeeren, Brombeeren, Him-
beeren, Stachelbeeren.......je nach Saison
SPEZIALITÄTEN: hausgemachter Eierlikör 

nach Omas Rezept in verschiedenen Sorten (klassik, spezial, Schoko, laktosefrei), handge-
schöpfte Schokoladen, Edelbrände, Linzer Augen, Kokoskuppeln, Mohn- und Nussstrudel 
BROT UND GEBÄCK von der Bäckerei Galler: Landlaib, Roggenbrot, Vollkornbrot, Hausbrot, 
gestaubter Wecken (Mischbrot), Sandwich oder Toast, Molkebrot Kornspitz, Grahamweckerl, 
Salzstangerl, Mohnweckerl, Käseweckerl, Maisweckerl, Kurkumaweckerl, Dinkelweckerl, 
Roggenweckerl, Semmeln 
ESSIG & ÖL: Apfel-, Birnen-, Balsamessig, Apfelessig mit Honig, Kernöl, Rapsöl, Distelöl, 
Leinöl, Sesamöl, Mohnöl (Grau-, Blau-, Weiß-, Basilikummohnöl)
GLÄSER: Apfel- und Birnensenf, Knoblauchpaste, eingelegter Knoblauch, verschiedene 
Kräutersalze (Kräuter-, Knoblauch-, Bärlauch-, Chili-, Sommer-blütensalz)
FLEISCH: Geselchtes, Speck, Blutwurst, Grammeln, Grammelschmalz, Bratenfett, Schmalz, 
Leberstreichwurst, Haussulz, Selchwürstel, Selchwürstel mit Käse, Hauswürstel mit Paprika, 
Hauswurst, Hauswurst mit Käse, Hauswurst pikant, Hauswurst pikant mit Käse

  
WINZERHOF MÜLLER

Genießen Sie unsere Qualitätsweine aus 
dem Traisental jeden Mittwoch am Bauern-
markt in Gablitz. 
Folgende Weinsorten finden Sie in unse-
rem Sortiment: Grüner Veltliner, Riesling 
Gelber, Muskateller, Gemischter Satz, 
Rivaner, Chardonnay, Rose, Frizzante, 
Rose, Zweigelt, Merlot;

JEDEN

MITTWOCH

 AB 16 UHR  BEIM 

GESUNDHEITS-

ZENTRUM

POLITIK
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FAMILIE HARTHUM

Hausgemachte Mehlspeise, Fruchtsäfte, 
eingelegte Salate, selbstgemachte Chut-
neys und Ketchups, verschiedene Wie-
senkräutertees, Aroniabeere, etc.

  
BENNO KARNER – 

     BIENO

Produkte von Bieno – der Imkerei im 

Wienerwald 

Neben den Klassikern wie regionalem 
Blütenhonig und Cremehonig bieten wir 
auch Mischhonige mit Aroniabeere, Zimt, 
Haselnuss und Kakao.  Mit Propolispro-
dukten wie Tropfen, Drops, Creme und 
Lippenpflegestiften  ergänzen wir unser 
Angebot, das wir mit Met, Honigschnaps 
und Honigduftkerzen abrunden.

   
FAMILIE FALLBACHER

Frische, saftige Marillen, Marmeladen und 
Nektar im Juni direkt aus Rohrendorf bei 
Krems.

  
GIOVANNI VASSENA

Mit Liebe ausgesuchte Italienische Spezi-
alitäten: Antipasti, Pasta, Olivenöl, Käse, 
Salame, Prosciutto und vieles mehr.

  
FAMILIE RAMEDER

Freilandputen, Strohschweine, Knoblauch, 
Waldviertler Graumohn, unser Fleisch wird 
im Ganzen, halbiert oder zerlegt angebo-
ten. Die Edelteile werden vakuumiert.

  
SEDAD SHABANOV

Vorarlberger Käsespezialitäten, Hollän-
dische Käsepezialitäten, hausgemachter 
Speck und Wurstprodukte aus Brunn am 
Gebirge, hausgemachtes Bauernbrot!

KOMMEN SIE 

AM 10. APRIL 

AB 16 UHR 

VORBEI
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AKTUELLES 
aus dem Infrastruktur-Ressort

POLITIK

SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN,
SEHR GEEHRTE GABLITZER!

N
eben den großen Infrastruktur-
projekten des Jahres werden  
wir in diesem Jahr ein be-
sonderes Augenmerk auf die  
Ortsbildgestaltung unserer Ge-

meinde legen.
Unser Bürgermeister hatte dazu auch 
schon einen Termin mit dem Obmann des 
Verschönerungsvereines, Wolfgang Weixler. 
In dieses Thema werden alle Interessierten 
und Engagierten miteingebunden.
Unsere Gemeinde inmitten des Biosphären- 
parks Wienerwald ist ein wunderschöner 
Platz zum Leben. Oft sind es nur kleine Maß-
nahmen, die Gablitz noch schöner machen.
Wenn Ihnen dazu Punkte auffallen, dann 
sagen Sie bitte unserem Bürgermeister 
oder mir Bescheid und wir kümmern uns 
schnellstmöglich darum.

Müllsammelstelle 
Schamanngasse

Am Fuße der Schamanngasse in Höbers- 
bach besteht seit vielen Jahren die Sam-
melstelle für Mistkübel, da die Müllfahrzeuge 
die extrem steile Gasse nicht befahren 

können. Neben der Anordnung der Tonnen 
bietet der Sammelplatz optisch definitiv 
Verbesserungspotential. Gemeinsam mit 
den Anrainerinnen und Anrainern werden 
wir diese Verbesserung planen und dann 
zügig umsetzen, damit die Sammelstelle 
nicht nur praktisch, sondern auch an-
sehnlich wird.

Fußgängerbrücke über den
 Hausergraben

Die Holz-Fußgängerbrücke über den so-
genannten „Hausergraben“ ist leider zu 
einem Sorgenkind geworden. Im Zuge der 
verantwortungsvollen Überprüfungen un-
serer Brücken wurde festgestellt, dass die 
Stützträger der Brücke angemorscht sind 
und die Brücke daher aus Sicherheitsgrün-
den gesperrt werden musste. 
In der Folge haben wir mit Firmen die 
mögliche Sanierung abgestimmt, die sich 
leider als sehr kompliziert herausstellt. Es 
war nämlich schon eine Herausforderung, 
überhaupt indikative Angebote für eine 
Sanierung zu erhalten, da sich die Arbei-
ten im tiefen, und für Maschinen kaum 
zugänglichen, Graben als sehr schwierig 
gestalten werden.
Dennoch sind wir überzeugt, dass die Que-
rung des Hausergrabens als Verbindung 
zwischen zwei Siedlungen ein sehr wichti-
ger Spazier- und Wanderweg ist und daher 
sind wir sehr intensiv auf Lösungssuche. 
Ich habe das Projekt auch in die Sitzung 
des Infrastrukturausschusses eingebracht.

Projektstart 
Feuerwehrumbau

Wie ich Ihnen berichtet habe, geht der Aus- 
und Umbau unseres Feuerwehrhauses nun 
in die nächste Phase. Nach der gemein-
samen Planung mit unserer Freiwilligen 
Feuerwehr startet nun im April 2019 die 
Bauphase. 
Schon jetzt bitte ich Sie um Verständnis, 
wenn es durch die Bauarbeiten und den 
damit verbundenen Baustellenverkehr vo-
rübergehend zu Behinderungen kommt. 

Das moderne und funktionale Feuerwehr-
haus wird unserer Wehr optimale Arbeits-
bedingungen bieten, wodurch sich die  
kleinen Einschränkungen auf dem Weg  
dahin für uns alle sicher lohnen.

AUCH SCHWIERIGE PROJEKTE 

WERDEN HEUER 

ZÜGIG VORANGETRIEBEN

Ebenfalls wird es durch die Sanierung des 
Regenwasserkanals in der Hauptstraße 
vereinzelt zu Behinderungen kommen. 
Auch das ist eine notwendige Maßnahme, 
die unsere Infrastruktur wieder für die 
kommenden Jahrzehnte verbessert.      

Herzliche Grüße

Ihr Vizebürgermeister
Franz Gruber
GGR für Infrastruktur                           

Die Hausergrabenbrücke stellt uns 
vor große Herausforderungen

Der Müllsammelplatz in Höbersbach 
bietet viel Verbesserungspotenzial
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PLANUNG FÜR 2019 
aus dem Straßen- und Verkehrsressort

POLITIK

SEHR GEEHRTE LESERINNEN, 
SEHR GEEHRTE LESER,
LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

D
a unser gemeindeeigenes Ge- 
schwindigkeitsmessgerät im 
Dauereinsatz ist und für eine 
aussagekräftige Messdauer 
mindestens 4 Wochen veran-

schlagt werden müssen, wird ein weiteres 
Gerät angeschafft. Das zweite Messgerät 
wird an unterschiedlichen Bereichen in 
unseren Gemeindestraßen eingesetzt wer-
den, um Anzahl und Geschwindigkeit der 
Verkehrsteilnehmer zu erfassen. In der 
Hauersteigstraße sowie in der Hochbuch- 
straße und in Bereichen der B1 wird alter-
nierend ein Gerät für einen längeren Zeit-
raum zur Verkehrsflussmessung benötigt, 
um eine detaillierte Analyse und Auswer-
tung der Verkehrsdaten zu ermöglichen.

Allein die Sichtbarmachung der Geschwin-
digkeit lässt Verkehrsteilnehmer die gefah-
rene Geschwindigkeit oftmals verringern. 
Sicherheit auf unseren Straßen ist aber 
nicht nur tempoabhängig. Ablenkung 
durch Handybedienung und unkonzent-
riertes Lenken sind ebenfalls ausschlagge-
bende Faktoren.

Radweglückenschluss und 
neue Busstation

Im Bereich Allhang, vor dem griechischen 
Restaurant Thalassa, wird nach der Errich-
tung des Radweges im Rahmenprojekt 
„radlGrundnetz“, das ich seit mehr als 3 
Jahren betreue, vom Sportplatz bis zum 
Abbiegebereich nach Mauerbach verlau-
fend nun der Lückenschluss vollzogen. 
Dafür ist eine Adaptierung der bestehen-
den Busstation, die derzeit eine Busbucht 
aufweist, notwendig. Damit der Radweg 
unterbrechungsfrei geführt werden kann, 
entsteht eine Kapphaltestelle (Bus steht an 
der B1) mit einem Hochbord und einem 
Sicherheitsstreifen zwischen dem Bus-
wartehäuschen und dem Radweg.

Buswartehäuschen Allhang 
wird erneuert

Bei der neuen Bushaltestelle Allhang wird 
auch gleich das Buswartehäuschen erneu-
ert. Dieses ist entsprechend den bereits 
bestehenden Wartehäuschen mit Glas-
seitenwänden versehen. Dadurch werden 
wartende Fahrgäste auch besser vom heran-
nahenden Bus gesehen.

Ihnen weiterhin eine Gute und sichere Fahrt.

Ihr Vizebürgermeister
Ing. Marcus Richter
GGR für Straßen- und Verkehr,
Mobilitätsbeauftragter                    

Geschwindigkeitsanzeigen führen oftmals zu einer Verringerung 
bzw. Anpassung der gefahrenen Geschwindigkeit. 
Das System speichert bis zu 200.000 Daten.
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E
in für mich sehr wichtiger Teil des 
Projektes konnte Ende Februar 
abgeschlossen werden. Wir haben 
viele Ideen für unser Zentrum, alle  
mit der Zielsetzung, dass es ein 

lebendiger Teil unseres Ortes wird, ein 
Platz für alle Generationen, zum Leben, zum 
Wohnen, mit Gastronomie und Gewerbe.
Diese Ideen wurden Ende letzten Jahres in 
einen „Gestaltungswettbewerb“ gegossen. 
Als Gemeinde haben wir unsere Anforde-
rungen klar definiert. Unter anderem den 
Bedarf einer Festhalle mit Platz für Kultur, 
Sport, Musik und für Vereine. Oder unser 
Ziel in Gablitz einen Hauptplatz zu ent- 
wickeln, der zu einem natürlichen Teil un-
serer Gemeinde wird.

In einer Jurysitzung unter Mitwirkung von 
Kongregation, Bundesforsten, Marktgemein-
de Gablitz und einem direkt betroffenen 
Anrainer aus der Schwester-Alfons-Maria-
Gasse als Vertreter der Bevölkerung wurden 
vier Gestaltungsvorschläge präsentiert und 
diskutiert.
Einstimmig wurden zwei Projekte, darunter 
eines des Gablitzer Architekten Markus Hub, 
als die am besten Geeigneten gewählt.
Gestaltungswettbewerb bedeutet aber nicht, 
dass alles auch genauso umgesetzt wird. Die 
Projekte geben uns jedoch eine starke Rich-
tung und Linie und sie zeigen uns, wie unser 
neuer Zentrumsteil aussehen kann.

4. Dorfentwicklungs-Workshop 
am 11. April 2019

Wir werden Ihnen die Details auch im 
nächsten Dorfentwicklungs-Workshop am 
Donnerstag, den 11. April in der Glashalle 
vorstellen. Die Einladung dazu finden Sie 
auch in dieser Ausgabe.
Alle Entwürfe zeigen mir, dass unsere Ideen 
für ein aktives und lebenswertes Zentrum von 
den Experten sehr gut umgesetzt wurden.
In allen Projekten wurde sehr darauf ge-
achtet, dass sich neue Gebäude sehr gut in 
unsere Ortsstruktur einfügen. Keine Wohn-
klötze, sondern kleinteilige Gebäude mit 
sehr hoher Wohnqualität. Eine Festhalle 
mit notwendigen Nebenräumen sowie 
Platz für Gastronomie und Gewerbe.
Am wichtigsten, viel Grün, viel Frei- und Er-
holungsraum und der, in Gablitz seit vielen 
Jahrzehnten bestehende Wunsch, nach  
einem Hauptplatz für Veranstaltungen.

ARCHITEKTEN ZEIGEN UNS, 

WAS IM ZENTRUM 

MÖGLICH SEIN KANN

Wie ich Ihnen von Anfang dieses Projektes 
versprochen habe, das alles wurde in den 
Projekten des Gestaltungswettbewerbs ein-
gearbeitet, umgesetzt und sehr plastisch 
dargestellt. Die Entwürfe geben uns nun 
erstmals ein Bild, wie unser Zentrum ausse-
hen könnte. Das ist eine sehr gute Basis für 
die weitere Planung und Umsetzung.

Sie finden auf diesen Seiten Ausschnitte 
aus jenen beiden Architektenbeiträgen, die 
von der Jury einstimmig als Leitprojekte in 
den Bebauungsplan übernommen werden 
sollen.                                                          

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech                   

POLITIK

UNSER ZENTRUM 
ENTSTEHT Dorferneuerung &

Zentrumsentwicklung 

Es tut sich was im Gablitzer Zentrum – Unübersehbar. 
Die Flutmulde, der Hochwasserschutz für das Zentrum, wurde 
fertig gestellt und als nächster Schritt wird die Begrünung dazu 
führen, dass dieser Teil schon ansehnlich wird.
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!
In den bisherigen Workshops wurden fünf 
thematische Gruppen gebildet, um das 
Dorferneuerungsleitbild mit einem breiten 
Ansatz zu versehen. Dabei sind folgende 
Themenfelder umfasst worden: Soziale 
Aufgaben; Siedeln-Bauen-Wohnen; Dorf-
ökonomie-Nahversorgung-Ortskernbele-
bung; Bildung und Kultur sowie Mobilität.
In einem weiteren Workshop wurden die 
Themenfelder nochmals präzisiert und mit 
der Gemeinde abgestimmt. Das Dorfer-
neuerungsleitbild, an dem wir gemeinsam 
so intensiv gearbeitet haben, ist nun fertig 
gestellt und wir wollen es präsentieren.
Weiters möchte ich Ihnen alle aktuellen 
Informationen nach dem Gestaltungswett-
bewerb für unseren neuen Zentrumsteil 
präsentieren.

Unser Kleinregionsbetreuer DI Daniel Brüll 
wird uns wieder als Moderator zur Verfü-
gung stehen. Ich freue mich auf Ihr Kommen 
und einen konstruktiven Workshop.          

Ing. Michael W. Cech 
Bürgermeister  

Franz Gruber 
Vbgm. und GGR für Infrastruktur   

UNSER GABLITZ – UNSER ZENTRUM
4. WORKSHOP

EINLADUNG

Ich möchte Sie daher alle sehr herzlich zum vierten 
Workshop am Donnerstag, den 11. April 2019 
um 19.00 Uhr, in die Gablitzer GLASHALLE, 
Linzer Straße 89, einladen.

Bgm. Ing. Michael W. Cech und Vbgm. Franz Gruber präsentieren 
die beiden Favoriten des Architektenwettbewerbes

KOMMEN 

SIE ZUR DORF-

PRÄSENTATION!
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DAS MÄRCHEN 
vom „bösen Wolf“

POLITIK

S
eit etwa 10 Jahren kehren Wölfe 
wieder verstärkt und von selbst 
nach Österreich zurück. Die Alpen- 
republik ist somit das letzte große 
Alpenland, in das der Wolf zu-

rückkehrt. Letztes Jahr gab es sogar eine 
Sichtung einzelner Tiere in Mauerbach. 
Obwohl Meister Isegrim tausende Jahre 
bei uns heimisch war und rückblickend  
betrachtet nur eine kurze Zeit weg war, 
stellt uns seine Rückkehr vor große gesell-
schaftliche Herausforderungen. 
So ist etwa aus Sicht der Landwirtschaft 
oder der Jagd die Rückkehr mit Problemen 
verbunden. Aus ökologischer Sicht wie-
derum ist der Wolf eine Bereicherung. So 
agiert der Wolf zum Beispiel als Gesund-
heitspolizei. Da er vor allem schwache, 
kranke oder alte Wildtiere erbeutet, hält 
er damit den Reh- bzw. Rothirschbestand 
in guter Kondition. Er kann auch helfen 
Krankheiten einzudämmen.

Ein möglichst konfliktfreies Zusammen- 
leben zwischen Mensch und Wolf kann nur 
dann gelingen, wenn es gelingt, gemeinsam 
zwischen allen Interessensgruppen bun-
desweite Lösungen auszuarbeiten. Hier 
können jahrzehntelange Erfahrungen aus 
der Schweiz, Deutschland oder anderen 
Nachbarstaaten behilflich sein. So zeigen 
Beispiele aus der Schweiz, dass ein stabiler 
Wolfsbestand, eine sichere Weidehaltung 
und eine touristische Nutzung dieser Ge-
biete durchaus in Einklang gebracht wer-
den können. Dafür braucht es allerdings 
ein rechtskonformes und naturschutzfach-
lich korrektes Wolfsmanagement. 

Wie dieses aussehen kann, ob man in Gab-
litz Angst vor den Tieren haben muss oder 
welche Maßnahmen die Gemeinde selbst 
ergreifen kann, soll in einer Veranstaltung 
der Gemeinde Gablitz diskutiert werden.       

 Dazu werden am 
 10. April 2019 um 19:00 Uhr
 am Gemeindeamt Gablitz
 die beiden Experten Christian Pichler 

vom WWF und Dr. Georg Rauer von 
der Veterinärmedizinischen Universi-
tät und Wolfsbeauftragter des Landes 
NÖ Auskunft geben.

Ihr 
DI Gottfried Lamers
GGR für Naturschutz                      

E
s freut mich sehr, dass ich in mei-
nem Ausschuss mit allen Mitglie-
dern für heuer die verschiedens-
ten Events beschließen konnte. 
Nach einem abwechslungsreichen 

30. Dorffest dürfen wir im September 
2019 nach 7 Jahren in der Pfarrkirche die 
Don Kosaken begrüßen. Vor Weihnach-
ten können wir gemeinsam in der Festhalle 
mit Andy Lee Lang und seiner Christ-
mas Show rocken.                                  

Ihre 
Manuela Dundler-Strasser
GGRin für Kultur und Bildung,
GAB-Leiterin                                         

KULTURELLE HIGHLIGHTS 
sind in Planung

POLITIK

ANDY LEE LANG

CHRISTMAS 

SHOW
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MITARBEITER/-

INNEN

GESUCHT!

BENEFIZABEND 
für das Ausbildungs-
zentrum  Dorothea

POLITIK

D
iesmal lief es etwas anders, es 
war kein Leseabend, sondern 
Helmut Tschellnig bot an,  seine 
Multimedia Show „Kilimanjaro 
Stage Run“ zu präsentieren. Der 

Sitzungssaal war voll, der Bürgermeister  
lieferte persönlich Sessel nach.

Helmut Tschellnig packte seinen ganzen 
Witz und Humor aus und untermalte so die 
herrlichen Bilder, die er von seinem aben-
teuerlichen Lauf zeigte. Josef Monschein 
unterstützte ihn mit der passenden Logistik. 
Zu Beginn erzählte der Obmann des 
Vereins, Herr Georg Nehai, was für eine 
herausfordernde Arbeit seine Mitarbei-
terinnen leisten um Jugendlichen, die  

unterschiedliche Defizite, aber auch hervor-
ragende Fähigkeiten haben, die Möglichkeit 
zu geben sich in den heutigen Arbeitsmarkt 
zu integrieren.

Wie immer gab es ein liebevoll bereitetes 
Buffet, jedes Brötchen, das die Jugend- 
lichen am Nachmittag vorbereitet hatten, 
sah anders aus und fand auch Gefallen 
beim Publikum.

Den Eintritt von € 10,-, den Helmut Tschellnig 
für den Eintritt verlangte, stellte er Doro-
thea zur Verfügung und somit kam inklu-
sive der freiwilligen Spenden für das Buf-
fet ein Spendenbetrag von unglaublichen 
€ 831,- zusammen.

Als Dankeschön bekam Helmut Tschellnig 
eine Kiste vom letzten selbst gepressten 
und allerbesten „Kloster-Apfelsaft“.

Danke an alle, die dabei waren und diesen 
Abend zu einem Ereignis machten.          

Ihre 
Christine Rieger
GGRin für Generationen,
Familien und Wirtschaft                

Vlnr.: Vbgm. Franz Gruber, AZ Dorothea-Obmann Georg Nechai, Lehrling Peter, 
GGRin Manuela Dundler-Strasser, Betreuerin DI Karin Schauer (AZ Dorothea), 
Lehrling Christoph, Bgm. Ing. Michael W. Cech, GGRin Christine Rieger, Lehrling Astrid, 
Betreuerin Ursula Feichtinger, Sozialarbeiterin Lucia Düchler & Kabarettist Helmut Tschellnig

• PÄDAGOGE/-IN für die Tagesbetreuung (Gablitzer Zwergerl) von Kindern im  
Alter zwischen 1 und 3 Jahren für 20 Wochenstunden ab September 2019.

 Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 in der 
Entlohnungsgruppe klk (allfällige Vorzeiten im öffentlichen Dienst werden angerechnet);

• KINDERBETREUER/-IN für Kindergarten bzw. Tagesbetreuungseinrich-
tung für 20 Wochenstunden ab September 2019.

 Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz 1976 in der 
Entlohnungsgruppe 3 (allfällige Vorzeiten im öffentlichen Dienst werden angerechnet).

BEWERBUNGEN 
mit Foto richten Sie bitte an:

Marktgemeinde Gablitz, 
zu Handen Amtsleiter Dr. Fronz, 
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz 

oder per Mail an:
gemeinde@gablitz.gv.at. 

STELLENANGEBOTE
DER MARKTGEMEINDE GABLITZ
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EUROPAWAHL 2019
am 26. Mai wird gewählt

AKTUELLES

D
ie Gemeinde möchte Sie bei 
der bevorstehenden EU-Wahl 
optimal unterstützen.
Ab Anfang Mai werden Sie mit 
der Post eine amtliche Wahl- 

information zur EU-Wahl 2019 erhalten.
Achten Sie bitte bei all der Papierflut 
auf UNSERE Mitteilung!

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen perso-
nalisiert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die Beantragung einer Wahlkarte im  
Internet und einen schriftlichen Wahlkarten- 
antrag mit Rücksendekuvert.
Bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt ins Wahllokal mit.
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis 
suchen müssen.

FÜR ÖSTERREICH KÖNNEN 

BEI DER EU-WAHL 19 MITGLIEDER

DES EU-PARLAMENTS 

GEWÄHLT WERDEN

Beantragen der Wahlkarte
für die Briefwahl 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann beantragen 
Sie am besten eine Wahlkarte für die Brief-
wahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil 
dieses personalisiert ist.

Sie haben folgende drei Möglichkeiten:
1) persönlich in der Gemeinde oder
2) schriftlich mit der personalisierten An-

forderungskarte mit Rücksendekuvert 
(kommt per Post)

3) elektronisch über unsere Homepage 
www.gablitz.gv.at 

TIPP: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig. Wahlkarten können nicht 
per Telefon beantragt werden!

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 22. Mai 2019!
Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung 
zumeist mittels eingeschriebener Briefsen-
dung auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

Mündlich können Sie eine Wahlkarte nur 
durch Besuch im Gemeindeamt bis Freitag, 
24. Mai 2019, 12.00 Uhr, beantragen!

Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 
2019, 17.00 Uhr, bei der zuständigen Be-
zirkswahlbehörde einlangen. Sie haben 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag 
bei jedem geöffneten Wahllokal, welches 
Wahlkarten entgegennimmt, abzugeben.  
       
Die Wahl zum Europäischen Parlament 
gibt Österreich die Möglichkeit, in der EU 
mitzubestimmen. Machen Sie bitte von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch!               

EUROPAWAHL 2019
Information über die Auflage 
des Wählerverzeichnisses

2
6. M AI 2

0

1
9

E
U

RO
PAWAH

L
Wahllokal: Festhalle Gablitz, 
Ferdinand-Ebner-Gasse 6
Wahlzeit: 08.00 – 15.00 Uhr

FR, 05.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
SA, 06.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
MO, 08.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
DI, 09.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
MI, 10.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
DO, 11.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
  und 13 bis 19 Uhr

Die Einsicht in das Wählerverzeichnis kön-
nen Sie an folgenden Tagen und zu den 
folgenden Zeiten im Gemeindeamt Gablitz, 
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, vornehmen:

DI, 02.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
MI, 03.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
DO,  04.04.2019, von 8 bis 12 Uhr
  und 13 bis 19 Uhr

       Unser persönliches Service für Sie:

Für allfällige Fragen stehen Ihnen Frau 
Hasiber, Tel.: 02231/63466/131
oder Amtsleiter Dr. Fronz, 
Tel.: 02231/63466/150) 
während den Öffnungszeiten des 
Gemeindeamtes zur Verfügung.
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EUROPA SIND WIR ALLE
Wir wählen unsere Vertreterinnen 
und Vertreter

AKTUELLES

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

E
uropa ist ein großartiger Raum 
zum Leben. Das Projekt Europa 
ist ein Erfolgsprojekt. Es bietet 
uns Wohlstand und Frieden. Und 
beides ist zwar für meine und  

jüngere Generationen ganz normal. Es ist 
aber nicht selbstverständlich.

Ich habe durch meine berufliche Funktion 
das Privileg auch an Projekten mit Betei-
ligung der Europäischen Kommission in 
Brüssel arbeiten zu dürfen.

Ich kann Ihnen also aus eigener Erfahrung 
berichten, dass die Darstellung derer, die 
sich ganz sicher nie mit der EU beschäfti-
gen, dass Europa der Verwaltungsmoloch 
und Hort der abgehobenen Bürokraten sei, 
ganz sicher nicht der Realität entspricht.

Ja, nicht alles was in Brüssel entschieden 
wird, halte ich für richtig. Das gleiche trifft 
aber auch auf Entscheidungen in St. Pöl-
ten und Wien zu. Jeder von uns hat eine 
unterschiedliche Sichtweise auf Themen 
und Projekte.

Klar ist aber, die Europäische Union ist 
besonders für Österreich von höchster 
Bedeutung. Für unsere Umwelt, für soziale 
Themen bis hin zur Wirtschaft.

Und deshalb ist es von höchster Bedeu-
tung, wer für Österreich an Entscheidun-
gen der Europäischen Union mitarbeitet.

Deshalb bitte ich Sie persönlich sehr herzlich: 

NÜTZEN SIE IHR WAHLRECHT 

BEI DER WAHL ZUM EU-PARLAMENT 

AM SONNTAG, DEN 26. MAI 2019. 

Die Wahlsprengel in der Gablitzer 
Festhalle sind für Sie am 26. Mai 2019 
von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr geöffnet.                        

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech                     

In Gablitz können Sie als Stimmberechtig-
te(r) in den Text samt Begründung des 
Volksbegehrens Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu diesem Volksbegeh-
ren durch einmalige eigenhändige Eintra-
gung Ihrer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten Ein-
tragungsformular erklären. 

Nehmen Sie dazu bitte Ihren 
Lichtbildausweis mit!

Die Eintragung muss nicht auf einer Ge-
meinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.gv.at/
volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag 
des Eintragungszeitraums das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahl- 
recht) und zum Stichtag 18. Februar 2019 
in der Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist.

Bitte beachten:
Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintra-
gung mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung bereits als  
gültige Eintragung zählt!

In Gablitz können Sie Eintragungen wäh-
rend des Eintragungszeitraums im Ge-
meindeamt Gablitz, Linzer Straße 99, 
3003 Gablitz, barrierefrei, an nachstehend 
angeführten Tagen und zu den folgenden 
Zeiten vornehmen: 

MO, 25.03.2019, von 8 bis 16 Uhr
DI, 26.03.2019, von 8 bis 20 Uhr
MI, 27.03.2019, von 8 bis 16 Uhr
DO, 28.03.2019, von 8 bis 20 Uhr
FR, 29.03.2019, von 8 bis 16 Uhr
SA, 30.03.2019, von 8 bis 12 Uhr
SO, 31.03.2019, geschlossen
MO, 01.04.2019, von 8 bis 16 Uhr

Ihr Gemeindeteam

„CETA-Volksabstimmung“

     Eintragungsverfahren 
für das Volksbegehren:
!
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Wie in den vergangenen Jahren führen wir 
eine Häckselaktion durch. 
Die Kosten betragen pro m³ abgeführtem 
Material € 15,-- zzgl. Mehrwertsteuer. 
Eine Abfuhr kann daher nur aufgrund Ihrer 
Anmeldung erfolgen.
Bitte die abzuführende Menge bereits am 
ersten Abfuhrtag, das ist der 13. Mai 2019, 
vor dem Grundstück lagern.

Meldung bis Freitag, 10. Mai 2019,
mit Angabe der voraussichtlichen Menge,
Gemeindeamt, Tel.: 02231/634 66-111
(Hr. Dworschak)

Nur nach vorheriger Anmeldung wird das 
Häckselgut abgeholt!

In den letzten Monaten haben uns ver-
mehrt Gablitzerinnen und Gablitzer mit 
ähnlichen Beobachtungen konfrontiert.
Gutmeinende Tierliebhaber/-innen depo-
nieren in ihren Gärten Gebäck- und auch 
Fleischreste, um damit Raben zu füttern. 
Ebenso kommt es vor, dass größere  
Mengen an Katzenfutter in den Garten ge-
stellt werden.

Leider wird dabei nicht berücksichtigt, 
dass dieses Auslegen von Futter im Freien 
vor allem Ratten anlockt!

Wir ersuchen Sie daher ganz dringend, 
keinerlei Essensreste oder auch Tier-
futter im Freien auszulegen!

Häckselgut-Abholaktion 
ab Montag, 13. Mai 2019!

Bitte um Ihre Mithilfe – 
Vermeiden Sie Ratten in den Gärten

GEMEINDELEBEN

Angesichts des fast frühlingshaften Wetters hatte ich in 
diesem Jahr schon Ende Februar unser Bauhofteam beauf-
tragt, mit der Straßenkehrung zu beginnen, damit wir die 
Staubbelastung schon so früh als möglich reduzieren und 
Gablitz auf Frühling getrimmt wird.
Mit den Arbeiten wurde auch umgehend begonnen, 
ein großes Danke an unser Bauhofteam.
Ihnen allen einen guten Start in den Frühling und genießen 
Sie, was unser schönes Gablitz zu bieten hat.

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech   

Straßenkehrung in Gablitz

ANMELDUNG 

ZUR ABHOL-

AKTION BIS

10. MAI 2019!
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Noch vor gar nicht langer Zeit standen die 
mehr als 6.000 Gablitzerinnen und Gablit-
zer nach der Schließung der Raiffeisenbank 
Filiale ohne Bargeldversorgung da. Nach 
vielen Anstrengungen ist das Geschichte.

Erster Streich war die Kooperation der Ge-
meinde mit der ERSTE Bank und Errichtung 
eines neuen Bankomaten direkt an der B1 
in Richtung Purkersdorf.
Die extrem hohe Kundenfrequenz gibt den 
Anstrengungen von Bgm. Michael Cech recht.
Seit Februar ist auch der zweite Gablitzer Ban-
komat mit Bargeld befüllt und einsatzbereit.

Bgm. Michael Cech: „Mit dem Bankoma-
ten des deutschen Bankanbieters IC Cash 
ist Gablitz nun optimal bargeldmäßig ver-
sorgt. Mit dem ERSTE Bank Bankomaten in 
Richtung Purkersdorf und nun dem neuen 
Bankomaten bei Tina Gstöttner‘s Poststelle 
stadtauswärts. Sicher und bequem Geld 
abheben mit Parkplatz vor den Geräten, 
das war unser Ziel.“

Christine Gstöttner hat nach 
ersten Gerüchten, dass die 
Behebung am Bankomaten 
bei Ihrer Poststelle kosten-
pflichtig sei, auch sofort die 
schriftliche Bestätigung des 
Betreibers eingeholt, dass Be- 
hebungen in Österreich (im 
Unterschied zu Deutschland) 
für die Kundinnen und Kun-
den kostenlos sind. 
Wenn die Technik streikt, dann 
hilft es leider alles nichts. 
Und wie so oft, wenn etwas 
schief geht, dann so richtig. 
So waren gleich im Februar 
beide Geräte über Tage außer 
Betrieb, was den einen oder 
anderen bissigen Kommentar aktiver Face-
book-Nutzer mit sich gebracht hat.
Vereinzelt wurde offenbar nicht verstan-
den, weder Bürgermeister noch Gemeinde 
betreiben die Geräte. Wir können uns nur 
bemühen, dass Anbieter diese Geräte in 

Gablitz zur Verfügung stellen. Bei Ausfällen 
stoßen wir nach, dass die Problemlösung 
so rasch als möglich erfolgt. 
Und das dauert mit und ohne bissiger 
Facebook-Kommentare erfahrungsgemäß 
gleich lange …

Gablitz mit optimaler 
Bargeldversorgung – 
meistens ...

GEMEINDELEBEN

Sehr geehrte(r) Hundehalter(in)!

• HABEN SIE IHREN HUND BEI DER GE-
MEINDE  ANGEMELDET? Jeder Hund, 
der in Gablitz gehalten wird und über 3 
Monate alt ist, muss dem Gemeindeamt 
(Tel. 02231/63466-111 Hr. Dworschak 
oder dworschak@gablitz.gv.at) gemeldet 
werden!

• Die Marktgemeinde Gablitz hat im ge-
samten Gemeindegebiet HUNDESACKERL-
SPENDER aufgestellt und ist bemüht, un-
seren Ort das ganze Jahr über in einem 
sauberen und gepflegten Erscheinungs-
bild zu erhalten.

• Den gesammelten Hundekot bitte 
über den Restmüll entsorgen!

• Respektieren Sie bitte die Funktion der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen 
– hier werden für Sie Lebensmittel pro-
duziert. Hundekot ist für Nutzvieh und 
Pferde lebensgefährlich!

• Gemäß § 92 Abs.2 StVO haben 
Hundebesitzer/-innen dafür zu sorgen, 
dass Gehsteige, Gehwege und öffentliche 
Flächen nicht verunreinigt werden dürfen.

• Hinterlassen Sie öffentliche Gehsteige 
und Rasenflächen, Straßen oder private 
Flächen so sauber, wie Sie diese selbst 
vorzufinden wünschen!

Sehr geehrte/r 
Nicht-Hundebesitzer/-innen!

Der Großteil der Hundebesitzer befolgt 
die Regeln. Es ist wieder eine Minderheit, 
die für Kritik sorgt. Die Berichterstattung 
soll nicht dazu führen, dass durch unseren 
Aufruf irgendein Unmut gegen Tierbesitzer 
aufkommt.

Wenn Ihnen etwas missfällt, dann sprechen 
Sie bitte den Tierhalter direkt darauf an.

Hundehaltung in Gablitz
Hundekot sorgt noch immer für Ärger und Probleme

Christine Gstöttner und Bgm. Michael Cech
freuen sich über den zweiten Bankomaten

2. BANKOMAT 

BEI KAUFHAUS 

GSTÖTTNER, 

Linzer Str. 62
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MUSIKALISCHE 
KOOPERATION GABLITZ 
China birgt großes Potential

GEMEINDELEBEN

Vlnr: Kapellmeister Dr. Joachim Luitz, Bgm. Michael Cech, Herr Yang Lv, 
Frau Fang Liu und Herr George Shao

G
anz besonderen Besuch durf-
te Bürgermeister Michael Cech 
am 25. Februar 2019 im Gab-
litzer Gemeindeamt begrüßen.
Mit dem Kapellmeister der 

Musikschule des Gablitzer Musikvereines, 
Dr. Joachim Luitz, hatte sich eine kleine 
chinesische Delegation angekündigt und 
setzte damit den Startschuss zur Planung 
einer musikalischen Kooperation.

Herr Yang Lv ist sowohl in Österreich als 
auch in China kein Unbekannter, zeichnet 
seine Firma doch für die Errichtung der 
Kopie Hallstatts in der Stadt Bolou (Provinz 
Guangdong) in der Volksrepublik China ver-
antwortlich. Dadurch ist bereits eine beson-
dere Beziehung zu Österreich entstanden.
Diese Beziehung soll nun auf musikalischem 
Gebiet vertieft werden.
Geplant ist, dass insgesamt 100 Kinder und 
Jugendliche aus der Volksrepublik China in 
den Sommermonaten nach Gablitz zu einem 
musikalischen „Sommercamp“ kommen.

160 Musikschüler aus China 
in Gablitz

Der Gablitzer Musikverein bietet dieses 
Sommercamp bereits sehr erfolgreich für 
Kinder und Jugendliche aus Gablitz und 
der Region an. Durch diese Kooperation 
bekäme das Projekt jedoch eine vollkom-
men andere Dimension.
Bgm. Michael Cech: „Unsere Gäste hat der 
hohe Stellenwert, den Musik in unserer 
Gemeinde spielt, besonders beeindruckt. 
Unser „Drei-Säulen-Modell“ aus dem  
Musikschulverband Wienerwald-Mitte, der 
Musikschule des Gablitzer Musikvereins 
und der Musikausbildung im Gablitzer 
Bildungswerk GAB ist schon etwas Beson-
deres. So viele Kinder und Jugendliche wie 
nie zuvor kommen in den Genuss hoch-
wertiger musikalischer Ausbildung und 
es hat sich bewiesen, die drei Säulen sind  
Ergänzung und nicht Konkurrenz.“

Sommercamp mit „Geschichten
aus dem Wienerwald“

Besonders beeindruckt waren die Gäste 
aus China auch vom aktuellen Gablitzer 
Zentrumsprojekt, und die geplante neue 
Festhalle im Zentrum könnte im Mittel-
punkt der mittelfristigen Erweiterung der 
Kooperation werden. 

IM SOMMER 2020 

BIETEN WIR KONZERTABENDE 

DER CHINESISCHEN STUDENTEN

In einem weiteren Schritt ist nämlich die 
Gründung eines klassischen, musikalischen 
Festivals in Österreich geplant, an dem 
hochrangige Künstler aus der Volksrepublik 
China teilnehmen. 

Die Nähe zu Wien und die Lage im Wiener-
wald hat die Gäste aus China so begeistert, 
dass auch für dieses Projekt Gablitz ins 
Auge gefasst wird.

Bürgermeister Michael Cech: „Joachim Luitz 
steckt so viel Herzblut und Energie in den 
Gablitzer Musikverein und die musikalische 
Ausbildung in unserer Gemeinde. Mit die-
sem Projekt und der länderübergreifenden 
Kooperation wäre ein neuer Höhepunkt 
seiner Arbeit erreicht. Als Bürgermeister 
unterstütze ich das Projekt mit aller Kraft 
und bin überzeugt, dass sich für Gablitz 
daraus großes Potential entwickeln kann.“                         
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GEMEINDELEBEN

Z
um Höhepunkt des Faschings 
lud der Gablitzer Wirtschafts-
bund zum „Gablitzer Gschnas“ 
in das Gasthaus Zum Schreiber.
Es wurde eifrig getanzt, die besten 

Kostüme wurden prämiert und als Höhe-
punkt wartete die große Tombola auf die 
glücklichen Gewinner.    

Karin Sobotka mit Michael Cech

FASCHINGS-GSCHNAS 
des Wirtschaftsbundes Gablitz

Gablitz sagt 

HERZLICH 
WILLKOMMEN

GEMEINDELEBEN

A
m 22. Februar 2019 lud Bür-
germeister Michael Cech alle 
Gablitzerinnen und Gablitzer, 
die in den vergangenen Jahren 
Gablitz als Wohnort gewählt 

haben, zu einem Willkommensabend in 
das Gemeindeamt.
Michael Cech: „Zum einen wollte ich herz-
lich Willkommen sagen. Zum anderen 
wollten wir aktuelle Informationen über 
das Angebot in unserer Gemeinde und 
der Region geben und die Leute zusam-
men bringen.
So standen Volksschul-Direktorin Karin 
Sampl, die beiden Kindergartenleiterinnen 
Monika Wurzer und Susanne Friedmann, 
Rot-Kreuz Bezirksstellenleiter Wolfgang Uhr- 
mann sowie Pfarrgemeinderätin Monika 
Hartl für Informationen zur Verfügung.

Im Mittelpunkt des Interesses stand auch 
das aktuelle Zentrumsprojekt, das Michael 
Cech anhand eines vorbereiteten großen 
Planes im Detail erklärte.
Ein gemütlicher, ungezwungener Abend, 
der neue Gablitzerinnen und Gablitzer 
mit Vertretern der unterschiedlichsten 
Bereiche zusammen gebracht hat.       

  Vlnr.: Christian und Gerda Mandl, Susanne Friedmann, 
  Wolfgang Uhrmann, Michael Cech, Franz Gruber, Monika Wurzer, 
  Karin Sampl, Christa Hanreich und  Johanna Knie
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Organisatorin Nina Ollinger freute sich 

über den Besuch des Faschingsprinzenpaars

Bürgermeister Michael Cech und Vbgm. Franz Gruberals die „Hähne im Korb“
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D
er vom Maler und Künstler Prof. 
Robert Colnago entworfene 
Brunnen im Prof. Otto-Zeiller-
Park an der B1 hat von Anfang 
an etwas polarisiert.

Bgm. Michael Cech: „Manche finden ihn 
schön, manche finden ihn hässlich. Aber 
ich finde Kunst darf und soll das. Zumindest 

wurde und wird über den Brunnen geredet.”
Ursprünglich, durch eine Bausteinaktion 
finanziert und den Gablitzer Verschöne-
rungsverein gebaut, ist es nun an der Zeit 
an die Zukunft des Brunnens zu denken.
Bgm. Cech: „Seit vielen Jahren ist der Brunnen 
eine Aufgabe für uns. Mehrmals wurden 
uns die außenliegenden Metallleitungen 

durch Metalldiebe gestohlen und 
mussten ersetzt werden. Durch 
undichte Stellen verliert der Brun-
nen täglich viel Wasser. Deshalb 
habe ich heuer mit dem Verschö-
nerungsverein eine Denkrunde 
über die Zukunft des Brunnens 
eingelegt.”
„Im Ergebnis waren wir uns ab-
solut einig. Einen Brunnen, der 
durch eine Gemeinschaftsaktion 
entstanden ist – die Namen der 
Spender auf der Platte im Park 
zeugen davon – müssen wir er-
halten; er ist ein Teil von Gablitz 
geworden. Zusätzlich werden wir 

den Zeiller-Park ab dem Frühling wieder 
besonders schön gestalten.”
Bürgermeister Cech hat Bauhofleiter Harald 
Freistetter beauftragt, mit Brunnenbau-Ex-
perten die Sanierung zu planen. Vor allem 
die undichten Stellen sollen gefunden und 
abgedichtet werden sowie die Kupferlei-
tungen zu den Wasserbecken instandge-
setzt werden.

EINEN BRUNNEN, DER DURCH 

EINE GEMEINSCHAFTSAKTION 

ENTSTANDEN IST,  

MÜSSEN WIR ERHALTEN.

Michael Cech: „In einem nächsten Schritt 
möchte ich Informationstafeln zu unserem 
Biosphärenpark Wienerwald aufstellen  
lassen – der Zeiller-Park als Platz zum Aus-
ruhen und Informieren. Daran werden wir 
in den kommenden Wochen und Monaten 
arbeiten.”                                                    

PROF. ROBERT COLNAGO BRUNNEN 
WIRD SANIERT

GEMEINDELEBEN

GEMEINDELEBEN

NACHWUCHS 
bei Gablitzer Standesbeamten

„GABLITZ IST NICHT NUR DER 

PERFEKTE ORT ZUM WOHNEN,

SONDERN AUCH ZUM HEIRATEN”. 

I
n diesem Sinne freute sich Bürgermeister 
Michael Cech, auch in seiner Funktion 
als Obmann des Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverbandes Gablitz-
Mauerbach über die geplante Nachbe-

setzung des Teams.
Nach bestandenen Prüfungen übernahm 
Sabine Ellegast die Bestellungsurkunde zur 
Standesbeamtin des Verbandes.
Sabine Ellegast ist in ihrer Hauptfunktion für 
die Leitung der Büros von Bürgermeister 
Cech und Amtsleiter Fronz verantwortlich 

und sorgt für die Öffentlich-
keitsarbeit der Marktgemeinde 
Gablitz.
Michael Cech: „Im Sinne einer 
geregelten Nachfolgeplanung 
hat sich Sabine Ellegast dafür 
interessiert, auch die Funktion 
einer Standesbeamtin zu über-
nehmen und ich freue mich sehr, 
dass wir mit ihr nun kompeten-
ten und charmanten Zuwachs 
haben.”

Die Leiterin des Standesamtes Silvia Lehnert 
und Standesamtsverbands-Obmann gra-
tulierten mit der Bestellungsurkunde und 
Frühlingsblumen für den Garten der frisch 
gebackenen Standesbeamtin.                 

Vlnr.: Bgm. Ing. Michael W. Cech mit dem Bestellungsdekret, 
die frisch gebackene Standesbeamtin Sabine Ellegast und Silvia 
Lehnert, Leiterin des Standesamtes Gablitz mit Frühlingsblumen
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EINTRITTSPREISE
(unverändert seit 16. März 2017)

Gruppe A: Kinder unter 6 Jahren
Gruppe B: Kinder 6 bis 13 Jahre
Gruppe C: Jugendliche 14 bis 17 Jahre, Schüler, Studenten, Lehrlinge, 
 Pensionisten, Präsenz- und Zivildiener, Behinderte
Gruppe D: Erwachsene (ab 18 Jahre)
Gruppe E: Familienkarte 1 (1 Erwachsener + Kinder/Jugendliche)
Gruppe F: Familienkarte 2 (2 Erwachsene + Kinder/Jugendliche)

WILLKOMMEN IM 
GABLITZER SCHWIMMBAD

GEMEINDELEBEN

AB 11. MAI 2019 

HABEN WIR 

WIEDER FÜR SIE 

GEÖFFNET!

ÖFFNUNGSZEITEN

11. Mai bis 01. September 2019
Täglich von 09.00 bis 19.00 Uhr
(Witterungsbedingte Änderungen bleiben vorbehalten)

Saisonkarten werden im Gemeindeamt 
als auch an der Badkassa verkauft.

TAGESKARTE VORMITTAGSKARTE NACHMITTAGSKARTE ABENDKARTE SAISONKARTE
   (bis 13.00 Uhr) (ab 13.00 Uhr) (ab 17.00 Uhr)

Gruppe A:

Gruppe B:

Gruppe C:

Gruppe D:

Gruppe E:

Gruppe F:

Kästchen:

Box:

Kabine:

Eintritt frei

€ 3,–

€ 4,20

€   5,50

€   7,20

€  11,50

€   2,–

€   3,–

€   4,–

€   1,50

€   2,50

€   3,20

€   4,–

€   6,50

–

–

–

€   2,–

€   3,20

€   4,–

€   5,–

€   8,–

–

–

–

€   1,–

€   1,80

€   2,20

€   2,50

€   4,20

–

–

–

€   50,–

€   70,–

€   85,–

€  110,–

€  150,–

€   40,–

€   60,–

€   80,–
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2
018 war ein wichtiges Jahr für 
die Weiterentwicklung der Klein-
region „Wir 5 im Wienerwald“, 
die durch die Gemeindekoope-
ration von Mauerbach, Gablitz, 

Purkersdorf, Tullnerbach und Wolfsgraben 
entstanden ist. Der kleinregionale Träger-
verein begrüßte als neues Vorstandsmit-
glied den Bürgermeister von Purkersdorf, 
Ing. Stefan Steinbichler, der Mag. Karl Schlögl 
nachfolgte. 

Rückblickend war einer der wichtigsten 
Meilensteine die Anerkennung des von 
den Bürgermeistern, den Partnerorgani-
sationen und engagierten Gemeinderäten 
entwickelte Kleinregionale Strategiekon-
zeptes für die Kleinregion durch die NÖ 
Landesregierung. Die darin enthaltenen 
Ziele und Projektideen können nun mit 
finanzieller Hilfe des Landes umgesetzt 
werden. Thematische Eckpunkte dieses 
Strategiekonzeptes ist der Ausbau der re-
gionalen Identität, Impulse zu Stärkung der 
Wirtschaft mit dem Schwerpunkt regionale 
Produkte, Digitalisierung sowie der Ausbau 
von Naherholungsangeboten. So wurden 
in einer eigenen Projektgruppe drei Be-

sprechungen abgehalten, um eine ge-
meinsame kleinregionale Veranstaltung zu 
planen, auf der sich Gastronomiebetriebe 
und Nahrungsmittelproduzenten aus der 
Region präsentieren können. Hier wird 
2019 fleißig weitergeplant. 

Auch ein 2018 zum ersten Mal durchge-
führtes Kleinregionale Beach-Volleyball-
turnier soll auch 2019 wieder abgehalten 
werden. Ein weiterer Höhepunkt war die 
letztjährige Auszeichnung der Region „Wir 
5 im Wienerwald“ als ökologische Vorzeige-
region durch Landesrat Martin Eichtinger 
sowie die geschlossene Teilnahme der 
Kleinregionsgemeinden am Projekt „Wie-
nerwald Mountainbike 2017+“, die eine 
Neuorganisation und Sanierung beliebter 
Mountainbikestrecken zum Ziel hat und 
Nutzungskonflikte entschärfen soll. Neben 
den Projektbesprechungen fanden auch 
drei Vorstandstreffen statt, um neue Pro-
jekte zu planen und die strategische Ent-
wicklung der Kleinregion abzustimmen.

GEMEINSAM 

SIND WIR STÄRKER! 

Dieser Gedanke steht bei all den Aktivitäten 
im Mittelpunkt der Kleinregionsaktivitäten 
von „Wir 5 im Wienerwald“. Auch für 2019 
sind zahlreiche Treffen der Bürgermeister 
und Gemeinderäte sowie der Partneror-
ganisationen geplant. Begleitet wird die 
Kleinregion, die sich auch als Plattformen 
für eine rasche Abstimmung und Infor-
mationsaustausch zwischen den fünf Ge-
meinden sieht, vom Regionalberater Da-
niel Brüll von der NÖ.Regional.GmbH.  

WEITERE INFOS:
www.kleinregionen-noe.at    

KLEINREGION 
„WIR 5 IM WIENERWALD“
Jahresrückblick auf die 
Aktivitäten 2018

GEMEINDELEBEN

Vlnr.: Bgm. Ing. Stefan Steinbichler (SG Purkersdorf), Bgm.in Claudia Bock (G. Wolfsgraben), 
GGRin Elisabeth Barisits (MG Tullnerbach), Bgm. Ing. Michael W. Cech (MG Gablitz), 
Bgm. Peter Buchner MBA (MG Mauerbach) und DI Daniel Brüll (Kleinregionsberater)
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ERSTE HILFE RETTET LEBEN
mit Kursen beim Roten Kreuz!

SOZIALES

E
in Notfall in der Familie oder im 
Freundeskreis, ein Unfall im Stra-
ßenverkehr oder ein regloser 
Passant in der Fußgängerzone – 
die Situation als Ersthelfer/-in tätig 

werden zu müssen, tritt schneller ein als 
erwartet! 

DAS ROTE KREUZ BIETET 

DAZU MEHRERE KURSE AN – 

INFORMIEREN SIE SICH!

Die Kurstermine und Möglichkeiten zur 
Online-Buchung finden Sie bequem und 
jederzeit online unter: 
https://www.erstehilfe.at/kursfinder?type=
ALL&plz=3002 oder in unserer aktuellen 
Broschüre unter: https://www.roteskreuz.
at/fileadmin/user_upload/LV/Niederoes-

terreich/BS/Purkersdorf/2019/Broschu__
re-EH-2019.pdf!
Gerne stehen Ihnen unsere Mitarbeite-
rInnen für Rückfragen unter der Nummer  
059 144 66 000 zur Verfügung!               

D
er Verein ProNACHBAR hat es 
sich zum Ziel gemacht, durch 
Information, Prävention und 
Kommunikation einen Beitrag 
zur Anhebung der Sicherheit 

von uns allen zu leisten. 

Im Rahmen einer Informationsveranstal-
tung will sich diese Bürgerinitiative nun in 
GABLITZ vorstellen und darüber diskutie-
ren, wie wir als Bürgerinnen und Bürger die 
geschätzte Arbeit der Polizei unterstützen 
und ergänzen können, um das Leben für 
uns alle ein Stückchen sicherer zu machen.

Tipps zur Verbesserung Ihrer persön- 
lichen Sicherheit gibt es unter anderem 
zu den Themen:
• Eigentum in Haus und Hof
• Sicherheit unterwegs
• Betrügereien am Telefon und an 
 der Haustür
• Sicherheit im Internet

Im Anschluss an den Vortrag stehen die 
VerteterInnen von Polizei, der Gemeinde 
und von ProNACHBAR gerne für Fragen 
und Tipps zur Verfügung!
Kommen Sie und lassen Sie sich infor-
mieren, bringen Sie Ihre eigenen Erfah-
rungen ein!                                            

HINSCHAUEN STATT 
WEGSCHAUEN
ProNACHBAR informiert!

SOZIALES

INFORMATIONS-VORTRAG:

Montag, 20. Mai 2019, 
16.00 Uhr

Sitzungssaal des Gemeindeamtes, 
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz

Nähere Infos unter:
www.pronachbar.at

ERSTE-HILFE KURSTERMINE:
www.erstehilfe.at
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APRIL
                                                                                                                                                                                                                                          

  04., 11., 18., 25.04.   PENSIONISTINNEN TREFFEN Zum Schreiber, Linzerstraße 77

     Gemeinsam, nicht einsam. Wir treffen uns jeden Donnerstag. 14:00-17:00 Uhr
          Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Fr. Aloisia Zwettler, 02231/63747, 0676/7258041                                                                                                                                                                                                                                          

  05., 12., 26.04.   ELTERN-KIND-TREFF 	 Vereinstreff	Lefnärgasse	1A
     Veranstalter: Lebens- und Sozialberaterin Mag. Monika Schönfisch,  09:00-10:30 Uhr
          0664/7688773; in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  05., 12., 26.04.   BABY-TREFF 	 Vereinstreff	Lefnärgasse	1A
     Veranstalter: Lebens- und Sozialberaterin Mag. Monika Schönfisch,  10:30-12:00 Uhr
          0664/7688773; in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  05.04   SV CAR-REP GABLITZ – Laa/Thaya Sportplatz Gablitz

     Gebietsliga Nord/Nordwest,  18 Uhr & 20 Uhr
     U 23: 18:00 Uhr, Kampfmannschaft: 20:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  06.-07.04   OSTERMARKT  Glashalle, Linzer Str. 89

     Einige Künstler bieten ihre Kunstwerke an; Kinderrätselrally Samstag von 09-18 Uhr
          Veranstalter: Angelika Weisz Sonntag von 10-17 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  06.04   68. SPÖ BALL „TANZ IN DEN FRÜHLING“ Festhalle

     Tischreservierungen bitte unter: 0664/884 61 510, Rupert Winkler Einlass 19:00 Uhr
     Veranstalter: SPÖ-Gablitz, Marcus Richter, 0664-1845125, marcus.richter@chello.at                                                                                                                                                                                                                                          

  06.04   HEINI ALTBART ALLSTARS REVIVAL mit Reinhold BILGERI Laabacher-Weinschenke 

     Eintritt € 25 pro Person; Karten & Tischreservierung: Laabacher Weinschenke,  20:00-22:30 Uhr
     02231/633 00, Veranstalter: Heini Altbart, Walter Schleichl                                                                                                                                                                                                                                          

  10.04   ERÖFFNUNG GABLITZER BAUERNMARKT 2019 Parkplatz beim
     Die wöchentlich folgenden Bauernmärkte finden Ärztezentrum
     immer von 16 bis 19 Uhr vor dem Ärztezentrum statt.  16:00-19:00 Uhr
     Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  11.04.   MUTTER-ELTERN-BERATUNG	 Praxis	Gablitz,	Bachgasse	2A
     Kostenfrei, ohne Anmeldung, für Kinder bis zum 6. Lebensjahr 15:00-16.30 Uhr
          Hebamme Monika Kristan und Kinderärztin Dr. Barbara Schmid-Eipeldauer                                                                                                                                                                                                                                          

  11.04                          EINLADUNG  Glashalle,
                                „UNSER GABLITZ – UNSER ZENTRUM“ Linzer Str. 89  
                             4. Workshop zur Dorfzentrums-Erneuerung 19:00 Uhr 
                             vor dem Ärztezentrum statt.    
                                 Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  12.04   FRÜHLINGS-ALMFEST-DÄMMERSCHOPPEN Gashaus Hochramalpe

     Kartenverkauf € 22,00; Tel: 0699/11723248, MVM Team Martina Müllner Einlass 18:00 Uhr
     Hochramalpe Petra Heinisch Tel.: 02231/62971  Beginn 19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  14.04   PALMSONNTAG	 Klosterhof	und	Pfarrkirche
     Palmweihe im Klosterhof St. Barbara; anschließend Prozession in die Pfarrkirche  09:00 Uhr
     und feierliche Palmsonntagsmesse; Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  18.04   GRÜNDONNERSTAG	 Pfarrkirche
     Hl. Messe im Gedenken an das letzte Abendmahl 19:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarre Gablitz

EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
FRÜHJAHR 2019

Dorferneuerung &

Zentrumsentwicklung 
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  02., 09., 16., 23.05.   PENSIONISTINNEN TREFFEN Zum Schreiber, Linzerstraße 77

     Gemeinsam, nicht einsam. Wir treffen uns jeden Donnerstag. 14:00-17:00 Uhr
          Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Fr. Aloisia Zwettler, 02231/63747, 0676/7258041                                                                                                                                                                                                                                          

  03., 10., 17., 24.05.   ELTERN-KIND-TREFF 	 Vereinstreff	Lefnärgasse	1A
     Veranstalter: Lebens- und Sozialberaterin Mag. Monika Schönfisch,  09:00-10:30 Uhr
          0664/7688773; in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  03., 10., 17., 24.05.   BABY-TREFF 	 Vereinstreff	Lefnärgasse	1A
     Veranstalter: Lebens- und Sozialberaterin Mag. Monika Schönfisch,  10:30-12:00 Uhr
          0664/7688773; in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

    04.05   PFLANZENTAUSCHMARKT  Glashalle, Linzer Str. 89
     Veranstalter: Siedlerverein Gablitz 09:00-11:00 Uhr
                                                  Thomas Grün, 06641081104, siedlerverein-gablitz@hotmail.de                                                                                                                                                                                                                                          

  04.05     FESTGOTTESDIENST MIT ERSTKOMMUNION DER 2B	 Pfarrkirche
     Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  05.05   SV CAR-REP GABLITZ – Eckartsau Sportplatz Gablitz

     Gebietsliga Nord/Nordwest, U 23: 14:30 Uhr, Kampfmannschaft: 16:30 Uhr 14:30 & 16:30 Uhr

MAI

                                                                                                                                                                                                                                            

  19.04   KARFREITAG	 Pfarrkirche
     Karfreitags-Gottesdienst im Andenken an Christi Leiden und Sterben
     15:00 Uhr Kreuzwegandacht am Hannbaum
     16:00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder, Pfarrkirche
     19:00 Uhr Karfreitagsliturgie; Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  20.04   KARSAMSTAG	 Pfarrkirche
     Osternachtfeier, anschließend Osteragape im Pfarrheim 20:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  21.04   OSTERSONNTAG	 Pfarrkirche
     Auferstehungsgottesdienst um 9:30 Uhr in der Pfarrkirche; Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  19.04   SV CAR-REP GABLITZ – Neusiedl/Z. Sportplatz Gablitz

     Gebietsliga Nord/Nordwest, U 23: 18:00 Uhr, Kampfmannschaft: 20:00 Uhr 18 Uhr & 20 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  21.04   OSTEREIERSUCHEN DER SPÖ-GABLITZ Laabacher-Weinschenke

     Rund 5.000 bunte Ostereier warten darauf, auf der Wiese bei der 11:00 Uhr
          Laabacher Weinschenke von den Kindern gefunden zu werden.                                                                                                                                                                                                                                          

  26.04   MUSIKANTENSTAMMTISCH Zum Schreiber, Linzerstraße 77

     Privat Musizierende geben ihr Bestes. Veranstalter: Zum Schreiber, 02231/6380 19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  27.-28.04   PFARRFLOHMARKT Glashalle, Linzer Str. 89

     Info: Hr. Simon Dörflinger: 0680/202 67 60 Sa. von 09:00-17:00 Uhr 
     Veranstalter: Pfarre Gablitz So. von 09:00-12:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  28.04   GABLITZER FLOHMARKT Friedrich-Lintner-Platz

     Auskünfte und Buchung telefonisch unter 069912188793 bei  06:00-13:00 Uhr
          Gabriela Wärter; wgwhandel@direkt.at                                                                                                                                                                                                                                          

  28.04   FESTGOTTESDIENST MIT ERSTKOMMUNION DER 2A 	 Pfarrkirche
     Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  29.04   SENIORENBUND GABLITZ  Zum Schreiber, Linzerstraße 77

     Seniorentreff; Georg Ehrengruber, +43 699 124 79 968, ehrengruber@chello.at 15:00 Uhr
     Veranstalter: Seniorenbund Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  30.04   MAIBAUM AUFSTELLEN Volksschule Gablitz

     Heuer findet unser traditionelles Maibaum aufstellen für den Bürgermeister  19:00 Uhr
     und den Feuerwehrkommandanten statt. Veranstalter: Feuerwehr Gablitz
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  08.05   SENIORENBUND-TREFFEN Zum Schreiber, Linzerstraße 77

     Muttertagsfeier; 1. Sitzung 12 Uhr, 2. Sitzung 17 Uhr 12 Uhr & 17 Uhr
          Veranstalter: Seniorenbund Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  09.05   MUTTER-ELTERN-BERATUNG	 Praxis	Gablitz,	Bachgasse	2A
     Kostenfrei, ohne Anmeldung, für Kinder bis zum 6. Lebensjahr 15:00-16.30 Uhr
          Hebamme Monika Kristan und Kinderärztin Dr. Barbara Schmid-Eipeldauer                                                                                                                                                                                                                                          

  18.05   HEIMATMUSEUM „ZEUGNIS, ZEUGNIS, ZEUGNIS!  Heimatmuseum Gablitz

     Neue Sonderausstellung! Weitere Termine mit Führung nach Vereinbarung. 16:00-18:00 Uhr
          Veranstalter: Heimatmuseum Gablitz, Frau Dr. Renate Grimmlinger, 06767105535                                                                                                                                                                                                                            

  18.05   FRÜHJAHRSKONZERT DES 1. GABLITZER MUSIKVEREINS Pfarrheim
     Veranstalter: Gablitzer Musikverein – d‘Wienerwalder, office@mv-gablitz.at 18:00-20:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  19.05   SV CAR-REP GABLITZ – Langenlebarn	 Sportplatz	Gablitz
     Gebietsliga Nord/Nordwest, U 23: 14:30 Uhr, Kampfmannschaft: 16:30 Uhr 14:30 & 16:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  20.05    SENIORENBUND-TREFFEN Zum Schreiber, Linzerstraße 77

     Seniorentreff; Georg Ehrengruber, +43 699 124 79 968, ehrengruber@chello.at 15:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  26.05   GABLITZER FLOHMARKT Friedrich-Lintner-Platz

     Auskünfte und Buchung telefonisch unter 069912188793 bei  06:00-13:00 Uhr
     Gabriela Wärter; wgwhandel@direkt.at                                                                                                                                                                                                                                          

  31.05   MUSIKANTENSTAMMTISCH Zum Schreiber, Linzerstraße 77

     Privat Musizierende geben ihr Bestes. Veranstalter: Zum Schreiber, 02231/6380 19:00 Uhr
       

MAI

Für musikalische Umrahmung durch 
den 1. Gablitzer Musikverein D´Wienerwalder 
und das leibliche Wohl wird gesorgt.

MAIBAUM 
AUFSTELLEN

für den Bürgermeister und den 
Feuerwehrkommandanten

Dienstag, 30. April 2019, 
19 Uhr
vor dem Feuerwehrhaus in Gablitz
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Der Naturpark ist bei freiem Eintritt ganzjährig zugänglich, 

jedoch erfolgt auf den Waldwegen im Winter keine Schneeräumung. 

Das Naturparkzentrum/Wienerwaldhaus sowie die WC-Anlagen sind 

ab Anfang November 2018 bis zum Saisonstart - je nach Witterung 

voraussichtlich bis Mitte April 2019 geschlossen. 

Die Rudolfswarte ist seit dem Jahreswechsel aus Sicherheitsgründen 

gesperrt. 
 

Kontakt 

Naturparkbüro Purkersdorf 

Öffnungszeiten: MO – FR 9 – 13 Uhr 

T +43(0)2231/636 01-810 

info@naturpark-purkersdorf.at  

www.naturpark-purkersdorf.at 

 

WINTERSAISON 2018/2019  
 

 

 

  

 

 

Naturpark-Eingänge 
▪ Tiergehege, Naturlehrpfad und 

Wanderwege: Park & Ride-Platz / B44 

/ 

Tullnerbachstraße / Kellerwiese 

▪ Naturparkzentrum, Wildgehege und 

Naturparkgasthof: Rudolf-Hanke-

Gasse 12 (Ortsteil Deutschwald ) 
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Mit ländlichen Produkten aus der Region

Wöchentlich ab Mittwoch, 
den 10. April 2019,
von 16 bis 19 Uhr

vor dem Ärztezentrum
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SPIELPLAN FRÜHJAHR 2019
Kartenbestellung: www.theater82erhaus.at
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SO EINE WIRTSCHAFT 
Gablitz beherbergt derzeit 
164 Betriebe

G
ablitz ist ein ausgesprochen le-
benswerter Wohnort. Gablitz 
ist aber auch ein ausgezeich-
neter Wirtschaftsstandort. Das 
beweist auch die Anzahl jener 

Unternehmen, die in unserer Gemeinde die 
mitarbeiterbezogene „Kommunalsteuer“ an 
unsere Gemeinde bezahlen.

Hätten Sie gedacht, dass es 164 dieser 
Unternehmen in unserer Gemeinde gibt? 
Also 164 Unternehmen, die zumindest 
eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter 
beschäftigen?
Darüber hinaus betätigen sich in Gablitz 
zahlreiche weitere Einzelunternehmerin-
nen und Unternehmer, viele davon aus 
ihrem privaten Haushalt heraus.

Gablitz – great place to work

Jeder Arbeitsplatz in Gablitz sorgt dafür, 
dass Menschen nicht pendeln müssen und 
wie gesagt, jeder Arbeitsplatz schafft wichti-
ge Einnahmen für unsere Gemeindekassa.

Dafür möchte ich DANKE sagen. Ich möch-
te aber auch, wie schon so oft anbieten:
wenn Sie als Wirtschaftstreibende oder 
Unternehmer Ideen und Anregungen ha-
ben, wie ich als Bürgermeister bzw. wie wir 
als Gemeinde noch besser zu Ihrem Erfolg 
beitragen können, dann rufen Sie mich  
bitte jederzeit an oder schreiben Sie mir.

Dass Gablitz ein guter unternehmerischer 
Standort ist, haben in den vergangenen 
Monaten und Jahren viele Beispiele ge-
zeigt. Nach Schließung des Restaurants 
Gablitzerhof entstand sehr schnell die 
Überzeugung, dass eine Neuübernahme 
Sinn macht und erfolgsversprechend 
ist. Von einem Gastronomiesterben wie 
in vielen anderen Gemeinden, auch in 
nächster Umgebung, ist in Gablitz keine 
Rede. Ganz im Gegenteil, ich denke, es 
gibt kaum eine Gemeinde unserer Größe 
mit einem derart breiten Angebot.
Von den zahlreichen Möglichkeiten gut-
bürgerliche Hausmannskost zu genießen 
über zwei Pizzerien, von Thailändischer 
und Griechischer Küche bis zu Kebap und 
türkischen Spezialitäten. In Gablitz fällt 
zumindest mir die Auswahl oft schwer.

NACHVERSORGUNG IST EIN 

WICHTIGER BEITRAG ZUR 

ERFÜLLUNG UNSERER KLIMAZIELE

Zuletzt durfte ich Susanne Autherid und  
Susanne Hüttner offiziell zur Eröffnung ihres 
„Suzan’s Place“ im Gablitzer Zentrum 
gratulieren. Wir haben Ihnen den neuen 
Salon schon in der letzten Ausgabe vor-
gestellt und am 15. Februar 2019 erfolgte 
die offizielle Eröffnung mit der Wirtschafts- 
kammer Niederösterreich. 

Auch hier freue ich mich besonders, dass 
der Salon von Eva Böhm mit diesen zwei 
energiegeladenen Frauen sehr schnell 
Nachfolgerinnen gefunden hat.
Und Christine Gstöttner beweist mit ihrem 
„Kaufhaus“ im wahrsten Sinne des Wortes, 
dass Nahversorgung in einer Gemeinde 
immer lebensfähig ist.

Gablitz ist nicht nur für 
Betriebe attraktiv

Ebenso zeigt mir das große Interesse an 
unserem Zentrumsprojekt, dass meine 
Anstrengungen für ein lebendiges Zen-
trum Sinn machen und wirtschaftliches 
Interesse wecken. Mit mehreren interes-
santen Persönlichkeiten war ich schon im 
Gespräch, die sich sehr dafür interessie-
ren, meinen Wunsch nach Gastronomie im 
Zentrum in die Wirklichkeit umzusetzen. 
Mir geht es darum, für unsere Wirtschafts- 
treibenden optimale Rahmenbedingun-
gen zu schaffen. Denn eines ist klar, Be-
triebe können nur überleben, wenn wir als 
Kundinnen und Kunden zu Ihnen stehen.

Gablitz hat so viel zu bieten, auch wirt-
schaftlich und gastronomisch. Darüber 
freue ich mich, und daran lohnt es sich 
intensiv zu arbeiten.                                

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech                      

WIRTSCHAFT

Vlnr: GGRin Astrid Wessely, GGRin Manuela Dundler-Strasser, 
Bgm. Ing. Michael  W. Cech, Geschäftsführerin von „Suzan´s Place“ Susanne Autherid, 
Susanne Hüttner und Wirtschaftsbund-Obfrau Dr. Nina Ollinger

Das Team von „Suzan´s Place“ bei der Eröffnung 
mit Bgm. Ing. Michael W. Cech
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Das Team von „Suzan´s Place“ bei der Eröffnung 
Z

um 15. Mal luden Zeljko und Danijela Petrovic in 
die Gablitzer Glashalle zur Hausmesse ihres Un-
ternehmens. Traditionell stand der Abend ganz im  
Zeichen von Spanferkeln und gemütlicher Gespräche.
Bgm. Michael Cech: „Die Firma Petrovic ist ein Vor-

zeigebetrieb im Bezirk und ein Gablitzer Leitunternehmen mit 
über 30 Mitarbeitern.“                                                            

WIRTSCHAFT

W
ir freuen uns, dass immer 
wieder auch erste Klassen 
ins Museum „schnuppern“ 
kommen. Zum einen kann 
man Kindern zeigen, dass 

es schöne alte Sachen gibt, die es wert 
sind, aufgehoben zu werden, zum anderen 
ist es meist eine völlig andere Welt für die 
Kinder. Da wir auch viele Spielsachen wie 
Puppenstube, Kaufmannsladen, Nähma-
schine, Puppen, aber auch Schaukelpferd 
oder Autobahn zum Herzeigen und zum 
vorsichtigen Angreifen haben, wie auch Lan-
zen, Speere und einen Morgenstern – was 
Buben besonders interessiert – kommen 
manche Kinder richtig gerne ins Museum.

Von den früheren Schreibgeräten dürfen 
die Schulkinder Griffel und Tafel, Tinten-
bleistift oder Feder mit Federstiel und Tinte 
ausprobieren. Und sogar auf den Schreib-
maschinen tippen. 

„Zeugnis, Zeugnis, Zeugnis!“ – 
das ist der Titel unserer neuen 
Sonderausstellung, die am 
18. Mai 2019 um 16 Uhr im 
Heimatmuseum eröffnet wird. 

Seit wann gibt es Zeugnisse? Wie waren 
diese gestaltet, worauf wurde Wert gelegt? 
Welche Anforderungen gibt es heute?  
Gezeigt werden Zeugnisse aus verschie-
denen Epochen. Weiters wird ein Überblick 
über die unterschiedlichen europäischen 
Benotungssysteme gegeben. 
Allerdings: Ein wenig Humor darf auch 
nicht fehlen!

Dr. Renate Grimmlinger

HINWEIS: Das Heimatmuseum ist KEIN 
VEREIN sondern gehört der Marktgemein-
de Gablitz.                                               

NEUES AUS DEM 
HEIMATMUSEUM

KULTUR
SONDER- 

AUSSTELLUNG:  

Zeugnis, Zeugnis, 

Zeugnis!

WEITERE TERMINE 
nach Vereinbarung unter:
office@gablitz-museum.at bzw. 
0676/7105535. 

15. HAUSMESSE 
der Gablitzer Dachdecker- 
und Hausfassadenfirma 
Petrovic
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A
m 12. Februar 2019 startete 
in Gablitz der mittlerweile 6. 
Durchgang des „Gablitzer Schü- 
ler/-innen-Parlaments“ in Zu- 
sammenarbeit zwischen der 

Gablitzer Volksschule und der Marktge-
meinde Gablitz.
Im Jahr 2013 waren Volksschul-Direktorin 
Karin Sampl und der Gablitzer Mag. Mustafa 
Aykut Akşit auf Bürgermeister Michael Cech 
mit einer Idee zugekommen. 
Mustafa Akşit hat das Projekt des „Schüler-
parlaments“ schon in Wiener Bezirken er-
folgreich gestartet. Ziel ist, die Kinder in 
den politischen Planungs- und Entschei-
dungsprozess einzubeziehen und im Rah-
men der 3. Klassen Staatsbürgerschafts-
kunde ganz hautnah, nämlich am Beispiel 
der eigenen Gemeinde, zu vermitteln.

WIR FREUEN UNS JEDES JAHR 

AUF DIE VORSCHLÄGE 

UNSERER SCHULKINDER

Bürgermeister Cech war sofort von der 
Idee begeistert und hatte dem Gemeinde-
vorstand die Finanzierung für beide dritten 
Klassen vorgeschlagen. Im Jänner 2014 ging 
es zum ersten Mal los und seither sind die 
Gablitzer Volksschulkinder begeistert da-

von, mitreden zu dürfen und in der Klasse 
hautnah mit dem Bürgermeister ihre Ideen 
für Gablitz diskutieren zu können.
Erfolgreiche Projekte im „Familienparadies 
Gablitz“ zeugen vom Erfolg des Schüler/-
innen-Parlaments. Besonders freuen sich 
die Kinder über die Umsetzung der Anre-
gungen der letzten Jahre. Die komplette 
Neugestaltung des Schulvorplatzes mit 
Holzsitzstufen, die Neugestaltung des Schul- 
gartens mit dem Ballspielkäfig und einem 
Trinkbrunnen und die Beleuchtung des 
Kinderspielplatzes in der Ferdinand-Ebner-
Gasse und das Holz-Kletterhaus standen 
ganz oben auf der Wunschliste.
Auch die im letzten Jahr umgesetzte Ver-
längerung und Beleuchtung des Radweges 
bis zum Gablitzer Sportplatz geht auf den 
Wunsch der Gablitzer Kinder zurück.
Michael Cech: „Ganz wichtig ist, dass die 
Kinder sehen, dass wir ihre Ideen ernst 
nehmen und auch umsetzen. Und das ge-
lingt uns seit 6 Jahren sehr gut. 

Stück für Stück machen wir Gablitz gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern 
noch kindgerechter“.
Jetzt ging es heuer in der Klasse 3B von 
Lehrerin Angelika Haunschmidt mit dem 
Schüler/-innen-Parlament 2019 los. Zuerst 
wurde mit den Kindern die Parteiland-
schaft und der Aufbau der Entscheidungs-
gremien in Bund, Land und der Gemeinde 
besprochen. Am zweiten Tag des Projektes 
kam der Gablitzer Bürgermeister als Gast 
in die Klasse und stellte sich den vielen  
Fragen der Kinder.

Kids go to Gemeinderat

In diesem Jahr hat die Kinder besonders 
interessiert, was Michael Cech dazu ge-
bracht hat Bürgermeister zu werden und 
was genau ein Bürgermeister den ganzen 
Tag so macht. Aber auch was ein Bürger-
meister so verdient, wie viele Stunden in 
der Woche Michael Cech „bürgermeistert“ 
und welche Themen die Gablitzerinnen und 
Gablitzer in die Sprechstunde mitbringen.
Bgm. Michael Cech: „Mir hat es, wie jedes 
Jahr, großen Spaß gemacht, den Kindern 
vom Alltag in der Gemeindearbeit zu er-
zählen. Auch dieses Jahr hat mich der Vor-
mittag mit den Kindern davon überzeugt, 
dass das Projekt genau der richtige Weg 
ist, um zu vermitteln, dass Politik auf der 
einen Seite nicht ganz so einfach ist, auf 
der anderen Seite aber sehr viel Freude 
machen kann.“
Als nächsten Schritt werden die Kinder der 
beiden dritten Klassen wieder Projektvor-
schläge erarbeiten, welche die Gemeinde 
im Sinne des „Familienparadieses Gablitz“ 
umsetzen sollte. Ihre Vorschläge werden 
die Kinder dann im März in einer richtigen 
Gemeinderatssitzung präsentieren. Diese 
wird wie jedes Jahr vom Bürgermeister von 
19.00 Uhr auf 18.00 Uhr vor verschoben, 
um auch den Zeitpunkt der Sitzung kinder-
freundlicher zu gestalten.                        

VIEL SPASS
beim 6. Gablitzer 
Schüler/-innen-Parlament

 Die Klasse 3b mit VL Angelika Haunschmidt MEd. 
 hatte viel Spaß beim Schüler/-innen-Parlament 2019

 Die Klasse 3a mit VL Elisabeth Sperker

JUGEND
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S
ich auf den unwahrscheinlichen 
und hoffentlich nie eintretenden 
Krisenfall bestmöglich vorzube-
reiten, darum ging es am 20. Feb-
ruar 2019 in Gablitz. 

Werktags werden Vormittag und Nach-
mittag in der Gablitzer Volksschule und 
dem Hort an die 200 Kinder betreut. Wie 
gehen Pädagoginnen und Betreuerinnen 
zum Beispiel bei einem Atomunfall in  
einem Nachbarland am Besten vor, um die 
Sicherheit der Kinder zu gewährleisten.
Bürgermeister Michael Cech: „Ich bin sehr 
dankbar für die Initiative von Hortleiterin  
Monika Groer-Wolf und Volksschul-Direkto-
rin Karin Sampl für diese Informationsveran-
staltung, die ich mit aller Kraft unterstütze.”
Beim Informationsabend durch den Ver-
treter des NÖ Zivilschutzverbandes Rupert 
Temper informierten sich Lehrerinnen, 

Hortpädagoginnen und -betreuerinnen, 
Elternvereinsobfrau Elena Schober und 
weitere Eltern.

PROFESSIONELLE 

VORBEREITUNG 

AUF DEN KRISENFALL

Michael Cech: „Vorsorge für Krisenfälle 
aller Art, von Hochwasser bis Atombedro-
hung nehmen wir in Gablitz besonders 
ernst. Mit unserem Zivilschutzbeauftragten 

Gerhard Dworschak aktualisiere ich die 
Pläne, wir stellen die optimale Zusammen-
arbeit mit den Einsatzkräften sicher und 
informieren die Bevölkerung. Auch in einer 
Krise bestmöglich vorbereitet zu sein, das 
schafft Sicherheit für unsere Bevölkerung.”

Der Abend verstärkte auf jeden Fall das  
Gefühl aller Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in einer Krise richtig reagieren zu 
können. Fragen wurden beantwortet, alle  
Szenarien diskutiert.                                                   

VERANTWORTUNG 
für Kinder in Gablitz 

JUGEND

  Vlnr: VS-Direktorin Karin Sampl, Hortleiterin Monika Groer-Wolf, 
  Rupert Temper (NÖZSV), Bgm. Michael Cech und 
  Gablitzer Zivilschutzbeauftragter Gerhard Dworschak

D
ass das Kinder-Faschingsfest 
auch im 40. Jubiläumsjahr noch 
immer der Höhepunkt des 
Faschings in Gablitz ist, davon 
zeugte der Rekordbesuch am 

Faschingssonntag.
Organisatorin Tanja Frischmann freute 
sich mit ihrem Team schon über die 300 
Platzreservierungen und ab 14.00 Uhr 
wollte der Andrang der Prinzessinnen, der 
Sheriffs & Co. in die Gablitzer Festhalle 
kein Ende nehmen.
Für Musik und gute Laune sorgte wieder 
Pinguin Kiko und seine Band und unter die 
Gäste mischten sich auch das Faschings-
prinzenpaar Nadine und Markus, Bürger-
meister Michael Cech und die Gemeinde-
räte Christine Kröll, Thomas Kadlec und 
Klaus Frischmann.                                     

40. KINDER-
FASCHINGSFEST 
in Gablitz

JUGEND
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GABLITZ
IM INTERVIEW

Was verbinden Sie mit Gablitz? 
Meine Kindheit und Jugendzeit!

Lieblingsplatzerl in Gablitz? 
Kirchenplatz mit wunderschöner Aussicht!

Gablitz in drei Worten? 
Dörflich, malerisch, stadtnah!

Schönstes Erlebnis in Gablitz? 
Eislaufen bei klirrender Kälte und meterhohem 
Schnee auf der  Hochramalm!

Was macht Gablitz kreativ? 
Einzigartige Landschaft, Bewegung in der Natur, 
inspirieren mich!

Reinhard Eggner
DORFCAFÉ GABLITZ
Hauptstraße 17, 3003 Gablitz

Was verbindest Du mit Gablitz?
Ich bin hier aufgewachsen, meine Kinder wachsen hier 

auf, meine Familie und meine wichtigsten Freunde leben hier, 
hier will ich sein, hier will ich bleiben.

Lieblingsplatzerl in Gablitz?
Mein Balkon, da habe ich eine unglaublich schöne Aussicht…

Gablitz in drei Worten?
Ist mein Zuhause.

Schönstes Erlebnis in Gablitz?
Meine 1. Kinder CD Präsentation in der Gablitzer Festhalle – 
sooo viele Gablitzer sind gekommen und haben mich 
unterstützt, das war ein unfassbar schöner Moment, 
den ich nie vergessen werde.

Macht Gablitz kreativ?
Mich auf jeden Fall, ich habe eine kreative Idee und Gablitz 
hilft mir, sie zu verwirklichen….

Interviews: Martina Reuter

Caroline Vasicek
KÜNSTLERIN
www.neuekinderlieder.at

„
„
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WEITERENTWICKLUNG 
der Gesundheits-Organisation 
in Niederösterreich

GESUNDE GEMEINDE

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

S
ie haben es vielleicht in den ver-
gangenen Wochen den Medien 
entnommen, die Gesundheitsver- 
sorgung in unserem Bundesland 
wird auf neue, organisatorische 

Beine gestellt. Gesundheit ist das allerwich-
tigste Gut. Gesundheitsversorgung ist eine 
der wesentlichsten und verantwor-tungs-
vollsten Aufgaben der öffentlichen Hand. 
Deshalb teile ich die Ansicht unserer Lan- 
deshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner, 
dass auch die Organisation der Gesund-
heitsversorgung optimal und zukunftssicher 
aufgestellt werden muss.

Neues Gesundheitsmanagement 
in Niederösterreich

21.500 Menschen arbeiten in den 27 nie-
derösterreichischen Landeskliniken. Sie 
kommen pro Jahr auf über drei Millionen 
Patientenkontakte. In den 48 niederöster-
reichischen Pflege- und Betreuungszen-
tren und zwei Pflege- und Förderzentren 
kümmern sich 5.350 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter um 6.000 Betreuungs-
plätze. Mehr als die Hälfte des Landes-
budgets (4,5 von 8,8 Milliarden Euro) wird 
in die Bereiche Gesundheit, Pflege und 
Soziales investiert. 

Unter dem Motto „Versorgen und pflegen 
aus einer Hand, für die beste Betreuung im 
ganzen Land“ wurde am 12. Februar 2019 
durch Landeshauptfrau Mag.a Johanna 
Mikl-Leitner der Startschuss für eine Neu-
organisation des Gesundheits- und Pflege-
wesens in Niederösterreich gegeben.

Es sollen in Zukunft die beiden Bereiche 
Gesundheit und Pflege unter das gemein-
same Dach einer „Landesgesundheits-
agentur“ gestellt werden. Dieses Ziel hat 
die Landeshauptfrau im Zuge einer Kick-
Off-Veranstaltung für Verantwortungsträ-
ger und Führungskräfte im Gesundheits- 
und Sozialbereich ausgegeben.

Versorgen und Pflegen
 in einer Hand

Ziel ist, die größtmöglichen Vorteile und 
die beste Versorgung für die Landsleute 
zu garantieren. Es gehe bei der Neuor-
ganisation des Gesundheits- und Pflege-
wesens in Niederösterreich aber „nicht 
um das Verschieben von einzelnen Berei-
chen“, sondern um „verantwortungsvolles 
Planen, Steuern und Handeln für die Zu-
kunft“, betonte Johanna Mikl-Leitner bei 
der Auftaktveranstaltung. Durch bessere 
Koordinierung und effizientere Abläufe, 
durch mehr Flexibilität. Die neue Landes-
gesundheitsagentur sei eine Antwort auf 
Herausforderungen unserer Zeit, gleich-
zeitig werde diese Einrichtung die Planung 
der Versorgung für unsere Landsleute 
auf eine völlig neue Ebene heben und 
die Gesundheits- und Pflegeversorgung 
nachhaltig stärken.

Besonders positiv und professionell finde 
ich, dass die Neuorganisation von Fach-
leuten und Experten intensiv begleitet 
wird. So stellten im Zuge der Kick-Off-
Veranstaltung Christian Horak (Experte 
im Gesundheitsmanagement) und Wolf-
gang Mazal (Rechtsexperte) die Eckpfeiler 
der Neuorganisation vor. 

DIE OPTIMIERUNG DES 

GESUNDHEITS- UND PFLEGEWESENS

STELLT WEICHEN FÜR DIE ZUKUNFT

Unser Bundesland ist schon jetzt sehr gut 
für die Herausforderungen im Gesund-
heits- und Sozialbereich aufgestellt, mit 
diesem Projekt soll das weiter optimiert 
und für die Zukunft gewährleistet werden. 
Ich bleibe natürlich für Sie am Ball,  
informiere mich über die Fortschritte aus  
erster Hand und gebe diese Informatio-
nen an Sie weiter.                                       

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech                     

Ing. Michael W. Cech und 
Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner„
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ÄRZTE FÜR
ALLGEMEINMEDIZIN 
(alle Kassen)

BALAS Dr. Peter (Gemeindearzt) 
Tel. 02231/650 43
Ärztezentrum, Bachgasse 2a
Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie 
MO 15-18; MI 17-19
MO, MI 7.30-8: Blutabnahme
www.praxisbalas.at

FAHMI Dr. Wafaa 
Tel. 0664/192 56 23
Mozartgasse 24
Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung 
auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, 
Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole 
Tel. 02231/627 58
Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3
www.dr-schablas.at
Ord: MO, DI 8-11; MI 11.30-15.30, 
DO 8-11 u. 16.30-19
Nur nach Voranmeldung: 
Gerinnung/Marcoumar MO 6.30-8; 
Blutabnahme DI, DO 6.30-8

ZAHNÄRZTE

KRIZ Dr. Hertha 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: MO bis FR (alle Kassen)

KRIZ Dr. Karl 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

PYSZKOWSKA Dr. Iwona 
Tel. 0699/170 82 406 oder 61887-11
Nestroygasse 4
Ord: nach tel. Vereinbarung (Wahlärztin)
www.dr-iwona-pyszkowska.at

(WAHL-)FACHÄRZTE 
(keine Kassen) Ordinationen nach 
telefonischer Vereinbarung

LAMEL Dr. Fabienne 
ALLGEMEINMEDIZIN, 
OSTEOPATHIE, AKUPUNKTUR
Tel. 0676/427 73 13
Lefnärgasse 11, www.lifeinmotion.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan 
INNERE MEDIZIN UND NEPHROLOGIE 
(NIERENERKRANKUNG)
Tel. 0650/850 58 99
Kirchengasse 10
www.co-ordination.at

SUMMESBERGER OA Dr. Wolfgang
CHIRURGIE
Tel. 067/330 76 99
Wielandgasse 30
www.drs-summesberger.at

HAAS Dr. Paulina 
AUGENHEILKUNDE
Tel. 0664/889 33 567
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.augenarzt-gablitz.at

OBEREGGER Dr. Gabriela 
INNERE MEDIZIN MIT SCHWERPUNKT 
HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN
Tel. 0664/322 0 522
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.gabriela-oberegger.at

TENTSCHERT Dr. Susanne 
NEUROLOGIE
Tel. 0676/916 00 61
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
ordination@neurologieimkloster.at

ZIERHOFER Dr. Brigitte 
DERMATOLOGIE UND VENEROLOGIE
Tel. 02231/65 200
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.drzierhofer.at

TIERARZT

SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth 
Tel. 02231/67570 oder 0680/231 20 44
Hauptstraße 28
www.tierarzt-gablitz.at
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; 
SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

„PRAXIS GABLITZ“ FÜR 
KINDER & JUGENDLICHE
www.praxis-gablitz.at

DE BORTOLI Ulrike 
LOGOPÄDIN
Tel. 0699/125 38 647
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
u.debortoli@chello.at

HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine 
KLINISCHE- U. GESUNDHEITS-
PSYCHOLOGIN
Tel. 0664/750 15 305
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 

HOLLINGER Gudrun 
LOGOPÄDIN
Tel. 0650/262 62 07
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
gudrun.hollinger@gmx.at

VANOVERTVELD Mag.a Katharina
ERGOTHERAPEUTIN, 
SONDER- U. HEILPÄDAGOGIN
Tel. 0664/324 95 59
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 

„PRAXIS GABLITZ“
MASSAGE & BOWTECH

BAUMGARTNER Anika 
DIPL. BOWEN-THERAPEUTIN
Tel. 0664/24 60 325
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
Anika.baumgartner@chello.at

PRO MAMI WIENERWALD &
MUTTER-/ELTERN-
BERATUNG

KRISTAN Monika 
HEBAMME & IBCLC STILLBERATERIN
Tel. 02231/61186 od. 0664/500 80 38
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 

SCHMID-EIPELDAUER Dr. Barbara 
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
hebamme.kristan@promami.at
www.promami.at

APOTHEKE

Apotheke WALDSTERN 
Tel. 02231/67640
Hauptstraße 23
www.apowaldstern.at
Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr 
durchgehend; SA 8-12.30 Uhr

ERNÄHRUNGSWISSEN

FISCHER Mag.a Gerit 
Tel. 0699/11375711
Hauptstr. 29/3
www.gerit-fischer.at

HAIDEN Mag.a Brigitte 
Tel. 02231/20710
Hauptstr. 19/2/3
www.trainyourfood.at

HORCHPÄDAGOGISCHES 
ZENTRUM

TINKL Hilde 
Tel. 0660/1306139
Höberthg. 15
www.tomatis.at

GESUNDE
GEMEINDE
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DIPLOMIERTE LEBENS- &
SOZIALBERATUNG

BRENN-STRUCKHOF Sabine 
Tel. 0650/4038981
Lessingg. 67, 
www.sabinebrenn.at

EIPELDAUER Karin 
DIPL. ENERGETHIKERIN 
UND RADIONIKERIN
Tel. 0699/11977822
Dingelstedtg. 63, 
www.energiearbeit.cc

SCHÖNFISCH Mag.a Monika
SCHWERPUNKT ERZIEHUNGS- 
BERATUNG UND ELTERNBILDUNG
Tel. 0664/7688773
Josef-Stadlmaier-G. 2/31
www.praxis-schoenfisch.at

LERN-COACHING 
UND -THERAPIE

WEGGLER-LESSER Mag.a Annette 
LERNTHERAPEUTIN IFLW®

Tel. 0699/10662406
Sr.-Alfons-Maria-G. 13, 
www.Lern-Wege.com

MASSAGEFACHPRAXIS

SCHMIRL Christina 
Tel. 0664/9909605
Bachg. 5/2, 
christina.huna@gmail.com

MEDIZINISCHE  
HEILMASSAGE

BERCHTOLD Eva 
Tel. 0664/9159867
Dingelstedtg. 41, 
eva.berchtold@gmx.net

Ab 1.4.2019 (bis dahin Hausbesuche)
PÖTZL Nico 
STAATL. GEPRÜFTER HEILMASSEUR
Tel. 0680/203 01 28
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.nico-poetzl.at

MUSIKTHERAPIE &  
KLAVIERSERVICE

URE Mag. Stefan 
MUSIKTHERAPEUT (ÖBM)
Lehrbeauftragter der Musikuniversität Wien
Tel. 0650/9060007
Linzer Str. 103, 
stefanure@icloud.com

PFLEGEMÖGLICHKEITEN

FLESCH Christine
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE
Tel. 0699/10390556
gigi011974@hotmail.com 

HRONEK Nina
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE 
dipl. psych. Gesundheits-  und 
Krankenschwester
Tel. 0660/7167218
www.kraftquelle.co.at

KLOSTER ST. BARBARA 
KURZZEITPFLEGE
Tel. 02231/63415
Bachg. 1-2, www.st-barbara-gablitz.at
verwaltung@st-barbara-gablitz.at

MARIENHEIM 
ALTEN- U. PFLEGEHEIM
Tel. 02231/63731-0
Hauersteigstr. 51
www.marienheim-gablitz.at

HILFSWERK Wiental 
Tel. 02233/54428
3021 Pressbaum, Hauptstr. 60a
www.hilfswerk.at
pflege.wiental@noe.hilfswerk.at

VOLKSHILFE NÖ
Info-Hotline: 0676/8676
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
purkersdorf@noe-volkshilfe.at

ERGOTHERAPIE/ 
PHYSIOTHERAPIE

SCHOBER Martina BSc 
ERGOTHERAPEUTIN 
in den Fachbereichen Neurologie, 
Orthopädie und Geriatrie
Tel. 0664/4943574
Hausbesuche
martina_schober@aon.at

HARTL Monika 
PHYSIOTHERAPIE, PRAXIS GABLITZ
Tel. 0676/5291493
Bachg. 2A, www.physioaustria.at
physiohartl@gmail.com

LECHNER Karin 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0664/4974555
Anzengruberg. 16a, lechner.kk@gmail.com

MANDL Ursula 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0676/4201431
Mitterauen 16, ursula.mandl@hotmail.com

PSYCHOTHERAPIE 
(gesetzlich anerkannt)

LANGNER Leonore 
Tel. 0664/5509989
Hochbuchstr. 48b/1, 
www.psyonline.at/leonore_langner

SCHOBER Karl Josef 
Tel. 02231/65776
Hauptstr. 29
k.-j.schober@aon.at

ALTERNATIV-
HEILMETHODEN

KAINDL Gertrude
AKEON – WOHLFÜHLPRAXIS 
Tel. 0676/6249681
Graben 9, www.akeon.at

McKENNITT Tanja
ALLES IM GLEICHGEWICHT 
(AROMA-, ENTSPANNUNGSPRAXIS) 
Tel. 0699/17991973
Linzer Str. 20a/2
www.alles-im-gleichgewicht.at

FÜHRER-HÖLZL Martina
AMATÉ – KINESIOLOGIE 
Tel. 0664/6455558
Spitzersteig 10
www.kinesiologie-gablitz.at

RIECK Susanne
CRANIO SACRAL MOVING UND 
BACHBLÜTENBERATUNG 
Tel. 0664/5355405
Hamerlingg. 14
www.craniosacral-moving.at

SCHÄFFLER Bertram
POSTURALE INTEGRATION 
Tel. 0699/11316583
www.bertram-schaeffler.at

ALMESBERGER Irene
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0664/5481327 
Dingelstedtg. 81
almesbergerirene@gmail.com

LEDERER Martina
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Energetikerin, Smovey-Coach & Vertrieb
Tel. 0650/5127065
www.faireintmitherz.at

LEITGEB Wolfgang
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0680/3212392
Hauersteigstr. 13
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BELLADONNA-APOTHEKE
14., Linzer Str. 383
01/914 13 82 
9., 18., 27. April
06., 15., 24. Mai

APOTHEKE IM AUHOF-CENTER
14., Albert-Schweitzer-G. 6
01/577 14 44 
01., 10., 19., 28. April
07., 16., 25. Mai

APOTHEKE „ZUM EICHBERG“
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40
02231/629 00 
02., 11., 20., 29. April
08., 17., 26. Mai

ST. NIKOLAI-APOTHEKE
14., Linzer Str. 462
01/979 47 12 05
03., 12., 21., 30. April
09., 18., 27. Mai

APOTHEKE WALDSTERN
3003 Gablitz, Hauptstr. 23
02231/676 40 
04., 13., 22. April
01., 10., 19., 28. Mai

EUROPA-APOTHEKE
14., Hütteldorfer Str. 186
01/912 37 90 
05., 14., 23. April
02., 11., 20., 29. Mai

MARIEN-APOTHEKE
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84
01/979 10 51 
06., 15., 24. April
03., 12., 21., 30. Mai

APOTHEKE ST. VEIT
14., Auhofstr. 141
01/877 56 71 
07., 16., 25. April
04., 13., 22., 31. Mai

APOTHEKE „ZUM SCHUTZENGEL“
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6
02231/633 68 
08., 17., 26. April
05., 14., 23. Mai

APOTHEKEN
NACHT
DIENSTE
April – Mai 2019

NOTRUF
NUMMERN

Feuerwehr  122 

Polizei  133 

Rettung  144 

ASBÖ Purkersdorf  606 

Rotes Kreuz Purkersdorf  62 144 

Service-Nr. Öst. Rotes Kreuz  059 144 

Krankentransporte  14 844 

Ärztenotdienst  141 

Ärzteflugambulanz  01/40144-0 

Zahnarztnotdienst  01/5122078 

Apothekennotruf  1455 

Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343

Krebshilfe – Hotline  0800/699900

Hotline für vermisste Kinder  116 000

Kindertelefon  01/3196666

Telefonseelsorge  142

Notruf für Gehörlose (SMS)  0800/133133

Tierschutz-Helpline  01/4000-8060

EVN Tulln – Störungsfall  02272/65 979

Stromnetzstörung  0800/500600

Europa-Notruf  112

ÖAMTC – Pannendienst  120

ARBÖ – Pannendienst  123

Bankomatkarten-Sperre  0800/2048800

ALTERNATIV-
HEILMETHODEN 

MEDER Sabine
SHIATSU U. DO-IN-TRAINERIN 
Tel. 0650/5453811
Hochbuchstr. 66, sabine.meder@gmx.at

ZEILHOFER Bettina
SHIATSU U. KLANGTHERAPIE 
Tel. 0699/19201557
Leopold-Schober-G. 1
www.zeilhofer.at 

GESUNDHEITS-GYMNASTIK

GRÜTZMACHER Brigitte
CLASSICAL PILATES STUDIO 
Tel. 0660/5612229
Kircheng. 4a
www.pilatesgablitz.com

LEITGEB Edith
GABLITZER TURNVEREIN 
Tel. 0664/5683301
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6

SCHIESSL Uli
GYMNASTIKKLUB GABLITZ 
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6
gymnastikklub.gablitz@chello.at
Jeden Dienstag 
Schwerpunkte: Wirbelsäule, 
Beckenboden etc.

GESUNDE
GEMEINDE
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ÖFFNUNGSZEITEN

GEMEINDEAMT 
Mo – Fr 08 – 12 Uhr  
Mo, Di 13 – 16 Uhr 
Do  13 – 19 Uhr 

BAUABTEILUNG
Mo  08 – 12 Uhr
Mi  08 – 10 Uhr
Do  17 – 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober): 
Mi  13 – 17 Uhr  
Fr  13 – 18 Uhr  
SA  08 – 12 Uhr 
Ab April wieder jede Woche geöffnet!

WINTERZEIT (November – März/jede 2. Woche):
Mi  13 – 17 Uhr
Fr  13 – 17 Uhr
Sa  08 – 12 Uhr 

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan  
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RAin Dr. Nina Ollinger 
Kanzlei: 02231/61205
E-Mail: office@ra-ollinger.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter 
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

MARKTGEMEINDE GABLITZ

Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt 02231/63466-0 (FAX -139)
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905
Standesamt  -110
Buchhaltung  -111
Bauabteilung  -121
Meldewesen  -131

BÜRGER/-INNEN
SERVICE
www.gablitz.at

SPRECHSTUNDEN

BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung

1. Vizebgm. Franz Gruber  
Infrastruktur, 0676 / 7212417

2. Vizebgm. Ing. Marcus Richter  
Straßen & Verkehr, 0664 / 1845125

GGRin Manuela Dundler-Strasser  
Kultur & Bildung, 0650 / 2244877

GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers  
Naturschutz, 0664 / 5368449

GGRin Christine Rieger 
Generationen & Familien & Wirtschaft, 0676 / 7141613

GGRin Ingrid Schreiner 
Finanzen, 0664 / 4543190

GGR Christian Sipl  
Soziales & Gemeindewohnungen, 0664 / 8101128

Dipl.-Ing. Bernhard Haas 
Umweltgemeinderat, 0676 / 81210802

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: 
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr u. Di zusätzlich 14 – 19 Uhr
02742 / 9025 - 37700
3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
telefonische Voranmeldung 02231/633 31 - 0
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

ÖFFENTLICHE NOTARE 
jeden letzten Montag im Monat von 17 – 18 Uhr

Dr. Fuchs + Dr. Reim 
02231/677 66-0; www.fuchs-reim.at
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3 
unentgeltliche Rechtsauskunft (außer August & Dezember)

04.04., 25.04., 16.05., 
06.06., 27.06., 18.07.

11.04., 16.05., 06.06., 
04.07.

16.05., 20.06.

ALTSTOFF-

SAMMELZENTRUM:

AB APRIL WIEDER 

JEDE WOCHE 

GEÖFFNET!
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Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert allen Jubilaren 
sehr herzlich!

JUBILÄEN

Anna Schewzik

Anna Schewzik feierte ihren 90. Geburtstag mit 
Gemeindevertretern, ihrem Mann und ihrer Tochter.

Edith & Walter Cech

Die Eltern von Bürgermeister Michael Cech, 
Edith und Walter Cech feierten ihre Goldene Hochzeit und 

freuten sich über den Besuch von Sohn Michael, der beiden 
Vizebürgermeister Franz Gruber und Marcus Richter 

und GGRin Manuela Dundler-Strasser.

90. Geburtstag

Goldene Hochzeit

Gertrude & Johann Bösendorfer

GGRin Ingrid Schreiner und Vbgm. Franz Gruber 
gratulierten dem Jubelpaar Gertrude und 

Johann Bösendorfer im Gasthaus 
Zum Schreiber sehr herzlich.

Goldene Hochzeit

Elisabeth Prettenhofer

Elisabeth Prettenhofer freute sich an ihrem 
95. Geburtstag über eine Feier mit ihrer Familie, 

Schwester Oberin Beatrix, Bgm. Michael Cech und den 
beiden Vbgm. Franz Gruber und Marcus Richter

95. Geburtstag
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 Bauhofleiter Harald Freistetter und Bgm. Ing. Michael W. Cech
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D
ie Sammlung von Altspeisefett ist ein wesentlicher 
Baustein der Wertstoffsammlung und des Umwelt-
schutzes in Gablitz.
Bgm. Michael Cech: „Danke an alle Gablitzerinnen 
und Gablitzer, die ihr Altspeisefett auf unseren  

Bauhof bringen. Wir führen es über die Münzer Bioindustrie der 
Produktion von Biodiesel zu und sparen so 4.260 kg CO

2
 ein.”

Speisefett, der nicht über Abwasch oder WC entsorgt wird ent-
lastet das Kanalnetz und die Kläranlage, reduziert Kosten für die 
Gemeinde.
Bauhofleiter Harald Freistetter und Bürgermeister Michael Cech 
freuen sich über diese erfolgreiche Bilanz des Jahres 2018.     

GABLITZ SPART 
IM JAHR 2018 
über 4 Tonnen CO2 ein

UMWELT

D
er Verschönerungsverein Gab- 
litz organisiert auch heuer 
wieder die Flurreinigung. Ge-
meinsam mit weiteren orts-
ansässigen Vereinen und Ge-

meindebürgern soll rechtzeitig vor Ostern 
das Ortsbild gesäubert und zum Strahlen 
gebracht werden.

Treffpunkt für alle freiwilligen Helfer ist 
am Samstag, den 6. April 2019 um 9:00 
Uhr vor dem Gemeindeamt. Müllsäcke 
und Handschuhe werden zur Verfügung 
gestellt. Als Abschluss laden wir zu einer 
gemeinsamen Stärkung ins Gasthaus 
„Zum Schreiber“ sehr herzlich ein.

Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-
ter statt!                                                  

FLURREINIGUNG 
des Verschönerungsvereines 
Gablitz am 6. April 2019

VEREINE

FLURREINIGUNG am 06.04.2019
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Gemeindeamt
Info: vvgablitz@gmail.com, www.facebook.com/vvgablitz

 Das Team des VV Gablitz mit fleißigen Helfern im April 2017
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Ihr Weg zum Wohlfühlgarten 
beginnt auf Steinwegen, Terrassen, 

Stufen und Mauern von Zappe!

Kreativ, pfl egeleicht, witterungsbeständig.

Planung
Errichtung
Sanierung

Geben Sie Ihrem Zuhause ein Stück Persönlichkeit!

www.zappe.at

ZAPPE Pfl asterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

www.immobilien-moertl.at

moertl@immobilien-moertl.at

3002 Purkersdorf, Tel. 02231 / 678 48
3040 Neulengbach, Tel. 02772 / 541 60

Erfolgreich 
seit über  

25 Jahren

Ihre   Imm
obilie 

 in   den
   besten

 Hände
n . . .

HAUSHALTSHILFE
Suchen Sie eine zuverlässige, genaue und private 
Gablitzer Haushaltshilfe?
Bei Interesse bitte um Anruf unter 0676/370 69 52.
Würde mich freuen.

Ingrid

SCHWIMMBAD GABLITZ
Fitness und Erholung bietet unser, familienfreundliches 
Schwimmbad mit 25 m Rutsche, Liegewiese, Buffet und 
Beach-Volleyballplatz im Zentrum von Gablitz.

Saison: Mitte Mai bis Ende August

Auch mit Öffis leicht erreichbar!               www.gablitz.gv.at 
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ÖFFNUNGSZEITEN:

MO-FR   8-18 Uhr
SA   8-12.30 Uhr

 

Mag. pharm. 
Dr. M. Reza Kamyar

Hauptstraße 23
3003 Gablitz

 

Tel: 02231/67640 / Fax: 02231/67640 30 
Email: office@apowaldstern.at 

3003 GABLITZ, LINZERSTR. 174 Tel.: 02231/63827
info@czerni-czerni.at

DACH UND WAND

AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH
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Neue Telefonnummer 

0664/98 04 111
Betriebszeiten

MO, MI, FR 
08.00 – 13.00 Uhr

ORTSTAXISusanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!

  

15 Jahre  RS-Insta l la t ionen Rudol f  Smol ik
Ihr Insta l la teur für  Bad und Heizung in der Wienerwaldregion

0664 - 332 44 31

10% Jubi l äumsraba t t*  au f  Ih r en  Warene inkau f  -  gü l t ig  b i s  30.06 .2019
*  ausgenommen  Re pa r a tu r -  und  War t un gsma t e r i a l

R S - I n s t a l l a t i o n e n  I n h . R u d o l f  S m o l i k  3 0 2 1  P r e s s b a u m  K a r r i e g e l s t r a s s e  4 8  u n d  3 0 6 2  K i r c h s t e t t e n  J .  We i n h e b e r s t r a s s e  2 8

paxnatura – würdevolle Alternative zum klassischen Begräbnis

Die heilsame Kraft der Natur spüren
Besonders im Frühling, wenn die Natur zum Leben erwacht, ist ein Waldspaziergang ein wohltuendes und 

kraftspendendes Erlebnis. In den Wäldern wird der Jahreskreislauf von Werden und Vergehen sehr bewusst: 
nach grauen Wintertagen bricht das erste zarte Grün der Blätter, Gräser und Blumen durch. Im Wald schafft 
man es leichter, Ruhe zu finden und Kraft zu tanken. Es liegt nahe, den letzten Ruheplatz  für unsere lieben 
Vorausgegangenen an derart kraftgebenden Orten zu wählen.
Auf der Feihlerhöh in Purkersdorf, an der Stadtgrenze Wiens, ist die Beisetzung von Urnen an den Wurzeln 

von Bäumen inmitten des Wienerwaldes möglich. Die Asche wird von den Wurzeln aufgenommen, hier be-
zieht der Baum Kraft und Nahrung. Es ist ein Wiedereintritt in den Zyklus des Lebens – ein schöner und zu-
gleich beruhigender Gedanke.
Unverbindliche Informationen bei den nächsten kostenlosen Flächenbesichtigungen mit dem
paxnatura-Förster am Samstag, 06.04.2019 und Samstag, 11.05.2019, jeweils 13 Uhr, 
Treffpunkt Infotafel Waldeingang Rochusgasse, Purkersdorf.
Informationen & Anmeldung: Telefon 0 22 31 – 631 31 - www.paxnatura.atOrt der Erinnerung (© paxnatura)
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Gas-, Sanitär-, Heizungs- und 
Lü�ungstechnikmeister

3003 Gablitz, Linzer Straße 2 
02231/62776 | office@bad-heizung.net

MARKUS & ANDREAS

GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN

Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133
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Mobile Friseurmeisterin Sabine 
 

Sie möchten zum Friseur, bequem und einfach ? 

Ihre Friseurin kommt zu Ihnen nach Hause, kein 

Anfahrtsweg und keine Wartezeit mehr ! Rufen 

Sie mich einfach an und wir vereinbaren einen 

Termin. Eine ausgezeichnete und zuverlässige 

Friseurin erfüllt all Ihre Wünsche rund ums Haar: 

Waschen-Legen, Dauerwelle, Schneiden, Färben, 
Meschen, bis hin zur extravaganten Ballfrisur mit 

professionellem Abend-Make-Up oder auch ein 

maßgeschneidertes Hochzeitspaket – alles bei 
Ihnen zu Hause. 

 

Neukundenraba�: 15% Ersparnis beim ersten Termin ! 
Ich freue mich auf Ihren Anruf: 0660 - 70 20 181

Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN

PEDIKÜRE
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Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Fenster Technik Hasiber

Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz



Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten

Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

  SSCCHHLLOOSSSSEERREEII    UURRBBAANNEEKK  

Beratung vor Ort unverbindlich und kostenlos!                                                                                                                                         

Spezialist für mechanischen Einbruchschutz                                                                                                                                                

Im Schadensfall verrechnen wir direkt mit der Versicherung!                                                                  
                                     

Unsere Produktpale�e:                                                                                                                                                                                  

Scherengi�er-Fenstergi�er-Gi�ertüren-Schmiedeeiserne Gi�er-Reparaturen von Zäunen und Gartentoren                           
                                                                       

Zusatzschlösser-Balkenschlösser sowie diverse Schlosserarbeiten. 

GROSSER SCHAURAUM                                                                                                                                                                

Kundenparkplatz vor unserem Betrieb!

Schlosserei Urbanek // Hauptstrasse 115A // 3001 Mauerbach // 01 523 36 02 // Mobil: 0676 563 39 44

www.schergi�erfabrik-urbanek.at

p.urbanek-schlosserei@chello.at   

 

   

                                                            

                                               

                                                                
                                                                                                                                

       

                                     

 

 

IN MAUERBACH  


